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Freitag, 06.01.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten,  
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/7041400 

Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 07.01.2023 bis Freitag, 13.01.2023
Samstag, 07.01.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, Blankenloch, 
Tel. 07244/9476360        
Sonntag, 08.01.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard,   
Tel. 07251/41143
Montag, 09.01.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal,  
Tel. 07251/931830
Dienstag, 10.01.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal,  
Tel. 07251/82077      
Mittwoch, 11.01.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch,  
Tel. 07244/93493                
Donnerstag, 12.01.: VitalWelt Apotheke im Kraichgau-Center, 
Pforzheimer Str. 46, Bretten, Tel. 07252/965630            
Freitag, 13.01.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch,  
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 
07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von 
 Weingarten können auch im Internet unter dem Apotheken-Not-
dienstportal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter  
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Haus M, Moltkestr. 90,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744201
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingarten e.V.
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, Bahnhofstr. 24, 
76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung

Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Tel. 0721/936-67050 - Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 

Schöner Leben - SAV Pflegeleicht GmbH Weingarten, Ambulan-
ter Pflegedienst, 24h Rufbereitschaft, Erwerb von Pflegehilfsmitteln 
07244 5582747, info@sav-pflegeleicht.de
 
Home Instead Landkreis Karlsruhe 
Telefon 07255 76 68 240; lk-karlsruhe@homeinstead.de

Alltags- und Senioren Service Scholl UG
„Haus Gartenblick“, Telefon 07244 38 48

AWO Weingarten, Jöhlingen Walzbachtal
Tel. 07244/7054100,
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178

Notrufe
Notruf/Polizei ....................................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ........ 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe ................................................ 0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten .......................................................... 2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ........................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) ................ ..19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(      w Wochenenden und Feiertagen) ................................... 01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 24.12.2022 bis Freitag, 30.12.2022
Samstag, 24.12.: St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str. 73, Jöhlingen,  
Tel. 07203/304        
Sonntag, 25.12.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch,  
Tel. 07244/91670
Montag, 26.12.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal,   
Tel. 07251/17480
Dienstag, 27.12.: Via Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal,  
Tel. 07249/9131390      
Mittwoch, 28.12.: Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/5050880                
Donnerstag, 29.12.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal,  
Tel. 07251/2228            
Freitag, 30.12.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten,  
Tel. 07244/704140
Mittwochnachmittag: 
Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770 und 
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140 

Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 31.12.2022 bis Freitag, 06.01.2023
Samstag, 31.12.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 07251/300278        
Sonntag, 01.01.: Schwandorf-Apotheke, Schwandorfstr. 83, 
Diedelsheim, Tel. 07252/85240
Montag, 02.01.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Dienstag, 03.01.: Via Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, Tel. 07249/3497      
Mittwoch, 04.01.: Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-Str. 8 
B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655                
Donnerstag, 05.01.: Via Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770
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Hospiz Telefon Arista
Jederzeit erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information Tele-
fonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 

Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0221/46619100
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989

Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr und  
14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 16:30 
Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung, 
außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.

Ab 02.11.2021 startet der Pflegestützpunkt wieder.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9 – 11:00 Uhr im Rathaus Wein-
garten, Marktplatz 2. Besprechungen findet im  „Besprechungsraum EG“ 
statt.

Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„alle Jahre wieder …“ - freuen wir uns auf die Weihnachtszeit, 
den Lichterzauber und die weihnachtliche Stimmung in 
unserem schönen Ort.

Doch 2022 war kein Jahr, wie jedes andere. Umso mehr ist 
Weihnachten ein Fest für Frieden und Versöhnung und lädt 
die Menschen zum Miteinander und zur Gemeinschaft ein.

Dies kommt im Gedicht Vier Kerzen von Elli Michler sehr gut 
zum Ausdruck!

Eine Kerze für den Frieden, 
die wir brauchen,
weil der Streit nicht ruht.
Für den Tag voll Traurigkeiten 
eine Kerze für den Mut.
Eine Kerze für die Hoffnung
gegen Angst und Herzensnot,
wenn Verzagt sein unsren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.
Eine Kerze, die noch bliebe
als die wichtigste der Welt:
eine Kerze für die Liebe,
voller Demut aufgestellt,
dass ihr Leuchten den Verirrten
für den Rückweg ja nicht fehlt,
weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt. 
Elli Michler, Aus: Ich wünsche dir Zeit

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern – auch im Namen des Gemeinderats und der 
Gemeindeverwaltung - ein friedliches und segenreiches 
Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr Gesundheit, 
Zufriedenheit und ihr ganz persönliches Glück.
Freuen wir uns auf das Neue Jahr 2023!

Ihr
Eric Bänziger
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Weihnachts- und Neujahrsgruß 2022/2023
vom Landrat des Landkreises Karlsruhe Dr. Christoph Schnaudigel

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Karlsruhe,
vor einem Jahr war die 
Coronapandemie das 
nahezu alleinbestimmende 
Thema. Wer dachte, dass 
ihre Bekämpfung die 
größte Herausforderung 
ist, die unsere Gesellschaft 
zu bewältigen hat, wurde 
durch den Einmarsch 
Russlands in die Ukraine 
aber eines Schlechteren 
belehrt. Viele Gewissheiten 
wurden von einem Tag 
auf den anderen ins 
Gegenteil verkehrt. Einmal 
mehr wurde uns vor Auge 
geführt, wie fragil die für 
uns selbstverständlichen 
Grundwerte Friede und 
Freiheit sind. Energie 
ist in kürzester Zeit zur 
ebenso knappen wie teuren Ressource geworden, Inflation und 
steigende Zinsen zehren die Realeinkommen auf. Parallel dazu hat 
sich die Zahl der Menschen die bei uns Zuflucht suchen sprunghaft 
erhöht. Wetterextreme haben auch bei uns spüren lassen, dass der 
Klimawandel bittere Realität ist und wir uns mit dessen Folgen mehr 
denn je auseinandersetzen müssen.

Aber es gibt trotz dieser schlechten Rahmenbedingungen auch 
Positives zu berichten. Das Coronavirus bestimmt nicht mehr 
unseren Alltag, so wie dies in den vergangenen zwei Jahren der 
Fall war. Es ist zwar nicht verschwunden, hat aber seinen Schrecken 
verloren Hier hat unser Gesundheitsamt zusammen mit vielen 
weiteren Dienststellen, der Ärzteschaft, den Kliniken und unseren 
Impfzentren gute Arbeit geleistet. Auch stehen die Kreisfinanzen 
in diesen schwierigen Zeiten auf einem stabilen Fundament. Das 
ermöglicht uns, auch weiterhin in wichtige Zukunftsbereiche zu 
investieren wie in Bildungseinrichtungen des Landkreises, in die 
Verkehrsinfrastruktur und dabei insbesondere in den ÖPNV oder 
auch in die Digitalisierung. Jetzt zahlt es sich aus, dass wir unter 
Federführung unserer Umwelt- und Energieagentur schon seit 
Jahren Quartierskonzepte vorangetrieben haben, die heute über 
unsere eigenen Liegenschaften hinaus ganze Gebiete unabhängig 
von fossilen Energieträgern mit Wärmeenergie versorgen. Oder 
der Glasfaserausbau als Grundlage weiterer Digitalisierung: 

Dass die Kreisverwaltung dank unserer weit fortgeschrittenen 
Digitalisierungsrate und mobilen Arbeitsmöglichkeiten auch in den 
restriktivsten Lock-Down-Phasen im Prinzip ohne Einschränkungen 
arbeiten konnte ist Motivation, auf diesem Wege weiter zu gehen. 
Mit dem Neubau des Kreishauses in nachhaltiger Bauweise wollen 
wir die Basis für moderne und solide Verwaltungsarbeit auch in der 
Zukunft sicherstellen.

Von dem Anspruch, jeden Einzelfall und noch so kleines Detail 
regeln zu wollen müssen wir uns aber verabschieden. Eine wahre 
Gesetzesflut lähmt uns. Viele gut gemeinte Effekte verpuffen im 
Bürokratiedschungel und in vielen Bereichen findet sich schon 
heute nicht das Fachpersonal, um ständig neue Vorschriften und 
höhere Standards umzusetzen. Die Landratsamt-Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter versuchen ebenso wie die Bediensteten in den 
Verwaltungen der Städte und Gemeinden das Beste aus dieser 
schwierigen Situation zu machen. Alle arbeiten mit großem persön-
lichen Engagement und stellen die Funktionsfähigkeit des Staates 
vor Ort sicher.

Aufs Beste ergänzt wird das hauptamtliche Angebot durch 
unzählige ehrenamtlichen Initiativen. Eine beachtliche Zahl 
von Einwohnerinnen und Einwohnern stecken freiwillig und 
uneigennützig ihre Zeit und Energie in Projekte, die benachteiligten 
Menschen, dem kommunalen Zusammenhalt und damit letztlich 
dem Gemeinwohl dienen. Hier passiert tagtäglich viel Gutes! Einen 
kleinen Überblick erhalten Sie im digitalen Adventskalender unter 
https://adventskalender.landkreis-karlsruhe.de. Daneben danke 
ich all denjenigen, die sich bei den Freiwilligen Feuerwehren, Hilfs- 
und Rettungsorganisationen, in Vereinen oder ganz privat bei der 
Betreuung von Kindern, der Pflege älterer Menschen oder aktuell in 
Form der privaten Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge engagieren. 
All diese Leistungen sind im wahrsten Sinne des Wortes unbezahlbar.
Im kommenden Jahr jährt sich die Gründung des Landkreises 
Karlsruhe zum 50. Mal. Der Zusammenschluss der früheren 
Landkreise Bruchsal und Karlsruhe war nicht unumstritten. Er 
hat Mut und auch Umgewöhnung gefordert. Die Strategie der 
Kreisreform „Groß“ zu denken anstatt in kleinen Einheiten hat sich 
rückblickend aber bewährt. So appelliere ich an der Schwelle zum 
neuen Jahr an Sie: seien Sie unverzagt. Halten Sie gerade in schwie-
rigen Zeiten zusammen. Engagieren Sie sich. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien in diesem Sinne frohe Festtage und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr!

Dr. Christoph Schnaudigel
Landrat des Landkreises Karlsruhe

Chorkinder singen die Weihnacht ein

Besinnliches Adventskonzert der Turmbergschule 
Ein strahlender Tannenbaum im Hintergrund und eine große Schar 
fröhlicher Kinder auf den Treppenstufen: Weihnachtsvorfreude pur! 
Endlich durften sie wieder singen und den Zuhörern in der evange-
lischen Kirche viel Freude bereiten. Die Kinder des Grundschulchors 
und die Instrumentalsolisten der Jugendmusikschule Bretten 
brachten nach zweijähriger Zwangspause beim traditionellen 
Adventssingen unter Leitung von Konrektorin Birgit König Licht und 
Wärme in die Herzen. So begann der Chor auch ganz passend mit 
dem Lied „Wieder kommen wir zusammen“. Rektorin Karin Sebold 
griff die Schlusszeile „Schenke Frieden, werde Hoffnung“ in ihrer 
Ansprache auf. Genau das sei es, was wir in diesen Tagen brauchen. 
In der darauffolgenden Stunde folgte ein abwechslungsreiches, aber 
weihnachtlich angehauchtes Musikprogramm. Der Schwerpunkt lag 
beim Chor, der mit leidenschaftlich gesungenen Weihnachtsliedern Der Grundschulchor unter Leitung von Birgit König
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Fortsetzung von Seite 4

Das Rathaus hat Maria Herberge gegeben vom 20. auf den 21. Dezember
Maria ist jung, ledig und unterwegs. Zur Volkszählung. Außerdem 
ist sie hochschwanger und braucht eine Unterkunft, aber die 
Gasthäuser sind überfüllt. So war es vor 2000 Jahren. Maria ist auf 
ein Privatquartier angewiesen. Die Parallelen sind unübersehbar. 
Immer mehr Flüchtende kommen in Europa an und die Gemeinde 
Weingarten ruft auf, leere Zimmer und Wohnungen zur Verfügung 
zu stellen.

Ein Brauch aus dem Hochmittelalter
Maria kommt tatsächlich ins Haus. In Form einer geschnitzten und 
gedrechselten Holzfigur mit unübersehbarem Babybauch. Sie wird 
von Haus zu Haus getragen und bleibt in jeder Herberge eine Nacht. 
Dieser Brauch stammt bereits aus dem Hochmittelalter und die 
Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten hat ihn jetzt 
wieder aufgegriffen. Vor zwei Jahren bereits, als Corona alle Kontakte 
entzweite und auseinanderriss, war die Idee entstanden, auf diese 
Weise eine mittelbare Gemeinschaft herzustellen. Auch damals hat 
sich das Rathaus an dieser Aktion beteiligt und Maria durfte eine 
Nacht im Bürgerbüro zubringen.

Vom Kindergarten ins Rathaus
Jetzt war es wieder soweit. Der Leiter des Kindergartens St. Franziskus, 
Kevin Liebl, überbrachte die Figur und Bürgermeister Eric Bänziger 
nahm sie entgegen. „Wir freuen uns, dass wir Maria auch in unserem 
Rathaus willkommen heißen dürfen“, sagte er. „Das Rathaus ist für 
alle offen“. Damit sprach er auch die Symbolik der Beherbergung 

im weltlichen Sinne an. Die Daseinsfürsorge der Gemeinde reicht 
von der Beherbergung Geflüchteter und Obdachloser bis hin zur 
Betreuung der Jüngsten, die in ihren Einrichtungen wohlbehütet 
betreut und gefördert werden. Am Mittwochnachmittag wird 
Maria diese Herberge wieder verlassen. Ihre nächste Station ist bei 
Rosemarie Gierich, der Vorsitzenden des Katholischen Altenwerks.

Der Leiter des Kindergartens St. Franziskus, Kevin Liebl, übergibt Bürgermeister Eric 
Bänziger die Marienfigur

die frohe Botschaft verkündete. Nicht vom Nikolaus und nicht von 
Zuckerbrötchen war die Rede als vielmehr von Mitgefühl, Zuversicht 
und dem Wunsch nach Harmonie und Gemeinschaft der Menschen: 
„Ein Stern steht hoch am Himmelszelt, er leuchtet für alle Menschen 
der Welt“. An Instrumenten waren Trompete, Querflöte, Blockflöte, 

Violine und Akkordeon zu hören. Alle Musizierenden gaben ihr Bestes 
und das Publikum applaudierte gerne und mit offenen Herzen den 
stimmungsvollen Beiträgen. Nach dem gemeinsamen Schlusslied 
„Stern über Bethlehem“ dankte Karin Sebold allen Lehrern und 
Mitwirkenden sehr herzlich und wünschte ein frohes Fest.

Das Friedenslicht ist angekommen

Pfadfinderin Lioba von Stamm Georg hat es nach Weingarten gebracht
Die kleine Flamme reist um die halbe Welt. An jeder Station, an der 
sie ankommt, wird sie weitergegeben, um symbolisch den Frieden, 
für den sie steht, weiterzugeben. Am Sonntagabend war sie auch in 
Weingarten angekommen. Das Friedenslicht ist eine Aktion der deut-
schen Pfadfinder- und Pfadfinderinnenverbände und besteht seit 
1986. Sie geht auf eine Aktion des Österreichischen Rundfunks „Licht 
ins Dunkel“ zu bringen, zurück. Seit 1993 bringen Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen jedes Jahr das Friedenslicht, das in der Geburtsgrotte 
in Bethlehem entzündet wird, zunächst mit dem Flugzeug nach 
Wien und von dort aus mit dem Zug in zahlreiche deutsche Städte, 
darunter auch Karlsruhe. Am vierten Adventssonntag hat Lioba, 
Pfadfinderin aus Blankenloch, es der katholischen Kirchengemeinde 
überbracht. Die Zeremonie der Übergabe war in ein Friedensgebet 
an der Bachbühne eingebettet. Die Friedensgebete hatten bereits 
kurz nach Einmarsch in die Ukraine begonnen und bis nach Ostern 
angedauert. Jetzt hatte das Gemeindeteam erneut eingeladen und 
es unter das Motto des Friedenslichts gestellt: „Frieden beginnt mit 
Dir“. Die musikalischen Beiträge waren ein Song von Hannes Wader 
und die Erinnerung an die Plakataktion von John Lennon und Yoko 
Ono: „Der Krieg ist vorbei, wenn Du es willst“. Zahlreiche Besucher 
waren an die Bachbühne gekommen und teilten das Anliegen des 
Friedensgebets mit einem gemeinsamen Vaterunser.

Pfadfinderin Lioba aus Blankenloch (links) gibt die Flamme des 
Friedenslichts an die Mitglieder des katholischen Gemeindeteams weiter
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Aus dem Haus Kunterbunt 

Zwei junge Menschen absolvieren ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Selina Schex und Sean-Luca Lennartz-Kleindienst sind beide 
aus Weingarten, kennen das Haus Kunterbunt u. a. durch die 
Grundschulzeit in der Turmbergschule und verstärken seit Anfang 
September als FSJler die Hortmitarbeitenden. Beide genießen und 
lieben die Spielezeit im Hort: Das Kartenspiel Sky Jo ist hoch im 
Kurs bei den Kindern und bei Selina, die dabei auch noch gerne 
gewinnt. Sean-Luca übernahm von David Metzger den Part des 
Fußballspielens, jedoch gehören die Brett- und Kartenspiele eben-
falls mit zu seinen Lieblingsbeschäftigungen.
Selina war selbst im Haus Kunterbunt ein „Hortkind“ und nutzt jetzt 
das FSJ zur Überbrückung, denn sie möchte im nächsten Jahr eine 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten beginnen. Sean-Luca 
benötigt das FSJ für sein Fachabitur, dann kann er im Wintersemester 
2023/24 ins duale Studium gehen. Seine Favoriten sind die 
Fachrichtungen Immobilienwirtschaft und BWL Logistik.
Ihr erstes FSJ-Projekt war spannend und aufregend: Die Leiterin 
Frau Gabi Fornoff übergab Ihnen im November das Bauprojekt 
„Lebkuchenhaus“. Die Entwürfe wurden immer wieder angepasst, 
verworfen und dann doch festgezurrt. Nach drei Wochen Bauzeit 
mit unzähligen Einzelteilen u. a. Gelatineplatten, Lebkuchen, 
Mandeln, Erdbeerschaum und Schokolade stand das Haus mit seiner 
Puderzuckerguss-Verzierung endlich auf dem Tisch. Doch was ist das 
für ein Loch? Ein kleiner Erdbeerschaumziegel ist verschwunden. 
Selina und Sean-Luca lachten und erzählten, dass diese heimlichen 
Naschaktionen schon während der Bauzeit passiert sind. Jetzt ist das 

Haus offiziell zum Verzehr freigegeben und jeder darf seinen Anteil 
verzehren.
Selina und Sean-Luca arbeiten mit viel Spaß und Leidenschaft im 
Hort. Dennoch freuen sie sich auf ihren ersten richtigen Urlaub, in 
den Weihnachtsferien haben sie frei. Und das gönnen ihnen alle 
Kinder und Mitarbeitenden vom Haus Kunterbunt.

Ortsseniorenrat verkauft ÖPNV-Fahrkarten
Seit vor etlichen Monaten der Karlsruher Verkehrs Verbund an seinen 
Automaten nur noch vordatierte Fahrkarten ausgab und diejenigen, 
die erst bei Fahrtantritt abzustempeln waren, abgeschafft wurden, 
war die Aufregung groß.

Der Ortsseniorenrat hat gehandelt
Vor allem ältere Menschen ohne Smartphone sahen sich der 
Möglichkeit, Fahrkarten auf Vorrat zu kaufen, beraubt. Das Thema 
kochte hoch und der Weingartner Ortsseniorenrat fühlte sich zum 
Handeln aufgefordert. In intensiver Zusammenarbeit erwirkten der 
Sprecher der Kundeninitiative KVV, Hans-Joachim Dorn und der 
Vorsitzende des Ortsseniorenrates, Fritz Liebersbach, gegenüber 
dem KVV schließlich eine Lösung. Der KVV lenkte ein und schuf 
Fahrkarten zum Selbstausfüllen. Die Seniorenbeauftragte im Rathaus, 
Carmen Schlager, klärte die seitens der Gemeindeverwaltung 
relevanten Rahmenbedingungen und erteilte die Genehmigung, 
diese Fahrkarten in der Bahnhofstraße 3, der Geschäftsstelle des 
Ortsseniorenrats zu verkaufen.

Der Bedarf ist wirklich da
Das Angebot umfasst die gängigsten Fahrscheine für drei Waben, 
Einzelfahrscheine oder Tageskarten für ein oder zwei Personen. 
„Der Bedarf ist wirklich da“, resümiert Liebersbach, der seit Oktober 
zusammen mit seiner Mitstreiterin Gabriele Streit diesen Service 
anbietet. Die Gemeinde finanziert die Karten vor, Liebersbach holt 
sie, zusammen mit Wechselgeld, in der Gemeindekasse ab, bringt 
sie in die Geschäftsstelle und nach erfolgtem Verkauf geht der 
Restbestand und das eingenommene Bargeld an die Gemeindekasse 
zurück. Jeweils am zweiten Donnerstag im Monat, von 10 bis 11 Uhr 
ist geöffnet. In kürzester Zeit stellte sich heraus: Diese ehrenamt-
liche Tätigkeit geht weit über den Verkauf hinaus. Die Menschen, 
weit überwiegend ältere Frauen, seien sehr dankbar, berichtet 
Liebersbach.

Viel mehr als eine Verkaufsstelle
Vielfach klingt auch Unsicherheit durch. Dann nimmt er sich Zeit 
und erklärt: „Hier müssen Sie den Startbahnhof eintragen, hier den 
Startort und wenn Sie ganz sicher sind, an welchem Tag Sie fahren 

wollen, tragen Sie hier noch das Datum ein“. Freundlich, geduldig 
und auch mit einem Schuss Humor beantwortet er sämtliche Fragen 
rund um dieses Thema. „Die Nachfrage ist unbestritten groß“, stellt 
er fest. Die Kunden äußerten sich überaus positiv. Sie zeigten große 
Dankbarkeit, sagt Liebersbach. Man könne ältere Menschen, die viel-
fach gar kein Smartphone haben, nicht nur auf Digitales verweisen, 
sondern sie brauchen einen Menschen, der ihnen weiterhilft. Bei 
einer Stunde monatlich liege der Umsatz bisher bei jeweils rund 300 
Euro, rechnet er. Je mehr er verkaufe, desto eher habe das Modell 
Chancen, sich als seniorenfreundlicher Service vor Ort - nicht nur 
in Weingarten - zu etablieren. Bisher sei Weingarten nach seinem 
Kenntnisstand landkreisweit die einzige Gemeinde. Er möchte sich 
noch einmal an den KVV wenden mit der dringenden Bitte, einen 
Weg zu finden, dass die undatierten Karten möglichst unkompliziert 
flächendeckend erworben werden können.

Nächste Verkaufstage: 12. Januar, 9. Februar, 9. März, 13. April, 
11. Mai, 8. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. September, 12. Oktober, 
9. November, 14. Dezember

Verkauf von Fahrkarten mit Beratung in der Geschäftsstelle. 
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HERZLICHE EINLADUNG
ZUM

GEMEINDE
WEINGARTEN

13.01.2023FREITAG

IM EV. GEMEINDEHAUS

19:00 Uhr
F r e u e n  S i e  s i c h  a u f  d i e  V o r t r ä g e  

v o n  D r .  R o m a n  G l a s e r ,  P r ä s i d e n t  d e s  B a d . - W .
G e n o s s e n s c h a f t s v e r b a n d e s  e . V .  z u m  O f f e n e n  B r i e f  

" I n  g r o ß e r  S o r g e  u m  u n s e r  L a n d " ,  
u n s e r e s  K l i m a s c h u t z b e a u f t r a g t e n  N i c h o l a s  S c h m i t t  

z u  s e i n e r  A r b e i t ,  
s o w i e  M u s i k  v o n  T h o m a s  J e h l e  a m  F l ü g e l .

I c h  f r e u e  m i c h  a u f  d a s  G e s p r ä c h  m i t  I h n e n .  
I h r

E r i c  B ä n z i g e r
B ü r g e r m e i s t e r

   

Save the date

Neujahrsempfang 
der
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Mobilitätskonzept – Parkraumkonzept Hinterdorf
Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung am 19.01.2023
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.10.2022 das 
Parkraumkonzept für das Hinterdorf (Bereich Goethe-, Wiesen und 
Ringstraße) beschlossen.
In Vorbereitung dessen haben die Gemeindeverwaltung und das 
Planungsbüro Modus Consult das Quartier in mehreren Begehungen in 
Augenschein genommen und vor Ort die Möglichkeiten zur Aufteilung 
des öffentlichen Verkehrsraumes für Fußgänger, den ruhenden und den 
fahrenden Verkehr geprüft.
In Straßenräumen führt das ungeregelte Parken, teils beidseitig und 
teils auf den Gehwegen zu Beeinträchtigungen für Fußgänger und den 
fließenden Verkehr, da oft nur ungenügende Ausweichflächen für den 
Begegnungsfall oder Einschränkungen in der Sicht vorliegen.
Bei der Planung der Straßenabschnitte wird den vorhandenen 
Grundstückszufahrten, den entsprechenden Fahrkurven sowie den 
Sichtverhältnissen Rechnung getragen. Es wurde geprüft, ob und 
unter welchen Voraussetzungen der jeweilige Begegnungsfall zweier 
Fahrzeuge, insbesondere durch geeignet gelegene Ausweichbuchten 
konfliktfrei erfolgen kann.
Ziel der Planung ist es, in Abwägung mit den verkehrsrechtlichen und 
baulichen Rahmenvorgaben geordnete Stellplätze im öffentlichen 
Raum und eine leistungsfähige Straßennutzung bereit zu stellen, so 
wurde beispielhaft und einzelfallbezogen untersucht, dass bei geringem 

Verkehrsaufkommen und hohem Parkdruck ein Gehweg einseitig zur 
Verfügung gestellt wird.
Da die Planung im kommenden Jahr nun auch in die Tat umgesetzt 
werden soll, fand am 29.11.2022 bereits ein Bürgergespräch vor Ort statt, 
in welchem Vertreter der Gemeindeverwaltung und des Planungsbüros 
den Anwohnerinnen und Anwohnern die vorgesehenen Maßnahmen 
anhand von beispielhaft aufgebrachten Markierungen erläuterten. 
Dabei wurde teils kontrovers diskutiert und es zeigte sich, dass weiterer 
Informations- und Gesprächsbedarf besteht.
Aus diesem Grunde findet am Donnerstag, 19. Januar 2023 
um 18.00 Uhr im Turmzimmer des Rathauses eine weitere 
Informationsveranstaltung statt, zu welcher wir die Anwohnerinnen und 
Anwohner des Bereichs „Hinterdorf“ herzlich einladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung zum Wein & Straßenfest vom 14.07.-16.07.2023
Anmeldungen noch bis zum 24.01.2023 möglich

Liebe Vereinsvorsitzende,
wir freuen uns sehr, dass die Planungen für das Wein & Straßenfest 
2023 der Vereine und der Gemeinde Weingarten (Baden), das wieder 
traditionell im Ortskern stattfinden wird, mit großer Beteiligung Vereine 
vorangehen.

Auf der Homepage der Gemeinde finden Sie den Anmeldebogen unter
www.bit.ly/wgtVWuS23 
auf welchem Sie noch bis zum 24.01.2023 Ihre Teilnahme verbindlich 
zusagen können.
Unsere nächste Abstimmungssitzung zur Verteilung von Ständen/
Festlegung der Preisliste und weiteren organisatorischen Punkten findet 
erneut im Turmzimmer statt.

Termin: 24.01.2023 um 18:30 Uhr
Herzliche Grüße Ihr Organisationsteam

 

Anmeldung zum Wein & Straßenfest vom 14.07.-16.07.2023 

Anmeldungen noch bis zum 24.01.2023 möglich 

 

Liebe Vereinsvorsitzende,  

wir freuen uns sehr, dass die Planungen für das Wein & Straßenfest 2023 der Vereine und 
der Gemeinde Weingarten (Baden), das wieder traditionell im Ortskern stattfinden wird, 

großer Beteiligung Vereine vorangehen.  

Auf der Homepage der Gemeinde finden Sie den Anmeldebogen unter 

www.bit.ly/wgtVWuS23  

auf welchem Sie noch bis zum 24.01.2023 Ihre Teilnahme verbindlich zusagen können.

Unsere nächste Abstimmungssitzung zur Verteilung von Ständen/Festlegung der Preisliste 
und weiteren organisatorischen Punkten findet erneut im Turmzimmer statt.  

Termin: 24.01.2023 um 18:30 Uhr  

Geänderte Erscheinungstermine der Turmberg-Rundschau auf-
grund der Weihnachtsfeiertage 2022
Die erste Ausgabe 01-02/2023 erscheint im neuen Jahr am 
12.01.2023. Redaktionsschluss hier ist Dienstag, 10.01.2023 um 
10.00 Uhr. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Einhaltung des 
Redaktionsschlusses. Zu spät übermittelte Beiträge können leider erst 
in der jeweils darauffolgenden Ausgabe veröffentlicht werden. Für die 
Benutzer des Online-Redaktionssystems ist ein entsprechender Hinweis 
im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinterlegt.

Ortsseniorenrat

Abseits des Alltäglichen und Spielenachmittag: Wir sagen DANKE!
Beide Veranstaltungsreihen können wir seit Jahresmitte endlich wieder 
anbieten und freuen uns, dass wir bekannte, aber auch neue Gäste 
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begrüßen dürfen. Deshalb sehen wir die Weihnachtszeit als eine gute 
Gelegenheit, all denen „Danke“ zu sagen, die zum Gelingen beigetragen 
haben und weiter beitragen werden. Dazu gehören an erster Stelle Sie: 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer – Sie und Ihre immer wieder 
positiven Rückmeldungen sind uns Ansporn, Sie auch weiterhin nicht zu 
enttäuschen.
Besonders gerne blicken wir auf unsere kleine Adventsfeier zurück. 
Gemeinsam mit unserem treuen Stammpublikum sowie neuen 
Gästen durften wir einen stimmungsvollen Abend im gut besuchten 
Turmzimmer unseres Rathauses verbringen – auch dafür ein herzliches 
Danke!
Margret hatte einen Bildvortrag vorbereitet mit Motiven und Gedanken 
zu den Themen „Bäumen“ und „Brücken“. Ein kleiner Film von Annette 
und Fritz mit Aufnahmen von einer Ballonfahrt vom Schlosspark in 
Karlsruhe hinüber ins Elsass bot weitere, unterschiedlichste Perspektiven 
unserer baumreichen Heimat.
Besinnliche Gedanken, vorgetragen von Margret und Fritz, und ganz 
besonders ein kleines Musikprogramm rundeten den „offiziellen“ Teil 
ab. Auch dieses Jahr war es uns wieder ein großes Anliegen, eine Brücke 
über die Generationen hinweg und diesmal sogar zwischen den Nutzern 
der Bahnhofstraße 3 zu schlagen. Andrea Trautwein, Musiklehrerin an 
der Musikschule Bretten, hat mit ihren Schülerinnen und Schülern auch 
dort geübt, und mit Hilfe des Familienzentrums Allerdings konnten die 
notwendigen Kontakte geknüpft werden.
Zusammen mit Julia Diehl, Selma Seidel, Alissa Schleh und Sara Landes 
– alle an der Querflöte und alle im besten Teenager-Alter – umrahmte sie 
unsere Veranstaltung mit einem kleinen, bunten Programm zur großen 
Freude unseres Publikums.
Mit großem Applaus und dem Dank der Organisatoren wurden sie 
verabschiedet. Wie wohl auch sie sich bei uns gefühlt haben, zeigte ihre 
Teilnahme beim anschließenden Plausch im Foyer, in dem der Abend mit 
angeregten Gesprächen bei kleinen und großen Leckereien ausklang.
Mit unserem Spielenachmittag und guter Laune beendeten wir unsere 
diesjährigen Veranstaltungen. Und wenn Sie wissen wollen, wie es 
weitergeht:

Wie gewohnt können Sie immer am jeweils zweiten Donnerstag 
eines Monats zwischen 10:00 und 11:00 Uhr in der Bahnhofstraße 3 
KVV-Fahrkarten erwerben und immer am selben Tag zwischen 15:00 
und 18:00 Uhr öffnen Annette und Fritz ebenfalls die Bahnhofstraße 3 für 
ihren Spielenachmittag. Wir freuen uns auf Sie!
Ihnen allen wünschen wir eine friedliche Weihnachtszeit, einen 
guten Start ins neue Jahr, ganz besonders Gesundheit und weiter 
alles Gute! 

Partnerschaftsnachrichten
Weingarten / Olesa de Montserrat / Liverdun

Das Partnerschaftskomitee der Gemeinde Weingarten(Baden), wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern gesegnete Weihnachten und einen 
gesunden Start ins neue Jahr 2023, in dem wir in Weingarten 40 Jahre 
Städtepartnerschaft mit Olesa de Montserrat feiern werden.
Ihr Partnerschaftskomitee
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Abteilung „WinterSportWandern“ 
 

FACKELWANDERUNG 2023 
 
Wann:  6. Januar 2023 um 18 Uhr 

Wo: Jeder für sich, oder wer möchte, trifft sich um 17:15 Uhr 
am Kirchplatz, um sich einer unserer 2 Gruppen 
anzuschließen, die Richtung Katzenberg und Eisberg 
laufen werden. Bitte Taschenlampen mitbringen, da wir 
die Fackeln erst am Berg anzünden wollen. 

Ende:  ca. 19 Uhr am Turmberg, wo wir gemeinsam den Abend 
bei selbst mitgebrachtem Glühwein/Punsch ausklingen 
lassen wollen. 

 
Pakete: Paket 1 (Familie) Paket 2 (Erwachsene) 
 4 Fackeln 

1 Fl. Glühwein 
1 Fl. Früchtepunsch 

1 Knabberei 

2 Fackeln 
1 Fl. Glühwein 

1 Knabberei 

Kosten: 16 Euro 11 Euro 
 
Anmeldung: bis zum 23.12.2022 an tani_scholl@yahoo.de 

Bezahlung: bitte bis zum 28.12.2022 überweisen an: 
TSV Weingarten/WSW 

 IBAN: DE16 6639 1200 0030 1119 07 
   Betreff: Fackelwanderung 2023 

Abholung:  am 5.1.2023 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im  
 
Der diesjährige Gewinn kommt zu gleichen Teilen sowohl der 
Jugendarbeit im TSV Weingarten als auch blut e.V. zu Gute. 
 

Wir würden uns wieder über eine tolle Resonanz freuen! 

Öffentliche Veranstaltungen

Impressum 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeis-
ter.
Hier endet der amtliche Teil. Für die nachfolgenden Berichte sind die jewei-
ligen Verfasser verantwortlich. Bitte beachten Sie, dass die Berichte nicht die 
Meinung der Verwaltung widerspiegeln müssen.

Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), Tel.: 
07244-70210, 
Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa

Anzeigenannahme: 
DG Druck GmbH,  Werner-Siemens.Str. 8, 76356 Weingarten (Baden), 
Tel.: 07244-70210, www.turmbergrundschau.de, info@turmbergrundschau.de 
Bankverbindung: 
Volksbank Karlsruhe, BIC: GENODE61KA1, IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis: 
Gedruckte Version 42,20 Euro , 
E-Paper Version 29,90 Euro, 
Kombi-Version 44,20 Euro, 
jährliche Preise inkl. 7% MwSt., 
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro, Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglich.
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„Weihnachten im Schuhkarton“: 546 Päckchen gehen auf die Reise
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Für die Annahmestellen in Stutensee und Weingarten ist eine der span-
nendsten Zeiten dieses Jahres nun wieder vorüber: Dank vieler Spenden 
von Einzelpersonen, Gruppen und Unternehmen konnten in diesem 
Jahr 546 Päckchen von „Weihnachten im Schuhkarton“ auf die Reise 
geschickt werden. Zwar waren dies weniger Päckchen als im Vorjahr, 
aber jedes einzelne beschenkte Kind zählt! Hinzu kamen Barspenden in 
Höhe von 2967,36 Euro. Wer den Abgabeschluss verpasst hat, kann noch 
online mitpacken (online-packen.org) oder sein Geschenkpaket bis zum 
12. Dezember nach Berlin schicken (Samaritan’s Purse e. V., Haynauer 
Str. 72A, 12249 Berlin). Auch Geldspenden werden weiterhin benötigt. 
Die Geschenkpakete werden in verschiedene osteuropäische Länder 
gesendet, wo sie von Kirchengemeinden verschiedener Konfessionen 
zielgerichtet an bedürftige Kinder verteilt werden. „Jeder Beitrag ermög-
licht Kindern in schwierigen Lebenssituationen, dass sie Nächstenliebe 
erfahren und Gottes Liebe kennenlernen können“, sagt Samaritan’s 
Purse-Vorstand Sylke Busenbender. Die Gesamtzahl der Schuhkartons 
aus dem deutschsprachigen Raum wird im Dezember ermittelt. Bis 
dahin kann man auf der Webseite des Vereins sehen, wieviele Transporte 
bereits in welches Land gingen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Wir wünschen Ihnen eine besinnnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.
Im Namen der Annahmestellen
Beate Maisenbacher

Über „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationalen Aktion 
„Operation Christmas Child“ der christlichen Hilfsorganisation 
Samaritan’s Purse. Ziel der Aktion ist es, bedürftigen Kindern weltweit zu 
zeigen, dass Gott sie liebt und durch die Schuhkartons zusammen mit 

Ankündigungen

Kirchengemeinden vor Ort die gute Nachricht von Jesus Christus weiter-
zugeben. Seit 1993 wurden im Rahmen der Aktion über 198 Millionen 
Geschenkkartons auf die Reise zu Kindern in mehr als 170 Ländern und 
Regionen gebracht.

Zum 7. Mal „Weihnachten mit Herz“
Was gibt es Schöneres als strahlende Kinderaugen? Diese Frage hatte die 
drei Initiatorinnen Margit Hartmann, Erika Hornfeck und Friederike Schmid 
vor neun Jahren dazu bewegt, die Weingartener Weihnachtsbaum-
Wunschaktion ins Leben zu rufen. Zum Organisationsteam als junges 
Mitglied neu hinzugestoßen ist in diesem Jahr Gregor Sebold.
In den vergangenen beiden Jahren musste die Aktion Corona-bedingt 
pausieren, konnte aber zum Weihnachtsfest 2022 nun wieder zusammen 
mit der Gemeindeverwaltung Weingarten unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Eric Bänziger und mit Unterstützung durch den AWO 
Ortsverein Weingarten durchgeführt werden.
Mit der Aktion soll Weingartner Kindern, deren Familien finanziell 
momentan nicht so gut gestellt sind, mit einem Weihnachtspäckchen 
eine kleine Freude bereitet werden. Und das war wieder ein voller Erfolg.
Mehr als 70 Wunschzettel hingen auch in diesem Jahr wieder auf dem 
im Rathausfoyer aufgestellten Weihnachtsbaum. Dank der großen 
Spendenbereitschaft der Weingartner fand sich am Ende für jeden 
Wunschzettel jemand, der den Wunsch zu erfüllen versuchte. Auch wenn 
einige der von den Kindern und Jugendlichen geäußerten Wünsche, 
die einem Gegenwert von etwa 20 € entsprechen sollten, eine kleine 
Herausforderung für die Spender darstellten.
An dieser Stelle noch einmal ein herzlicher Dank an alle Spender und 
insbesondere auch an die Mitarbeitenden im Weingartener Bürgerbüro 
für ihre engagierte und freundliche Unterstützung der Aktion - mit den 
besten Wünschen für ein glückliches und gesundes neues Jahr 2023.

                  

 

Christbaumsammelaktion des 

CVJM Weingarten   

 

am Samstag, 14.01.2023 ab 9.00 Uhr 
 

Für die Mitnahme Ihres Baumes bitten wir um eine Spende. Diese 
geben wir zur Hälfte an den YMCA Kenia, der mehrere Schulen und 
Ausbildungsstätten unterhält, um Jungen und Mädchen eine Schul- 
und Berufsausbildung zu ermöglichen und ihnen so zu helfen, die 
verhängnisvolle Spirale von Elend, Hunger, Arbeitslosigkeit und 

Kriminalität zu entkommen. Die andere Hälfte unterstützt unsere 
Jugendarbeit vor Ort. 

Bitte legen Sie den Baum gut sichtbar vor das Haus und hängen Sie die 
Spende nicht an den Baum, wir werden bei Ihnen klingeln. 

Wir wünschen ein gesegnetes Jahr 2023. 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer 18 (Marktplatz 2)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

GemeindeBibliothek
Rathausplatz 4
76356 Weingarten (Baden)
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de        
https://bib.weingarten-baden.de/
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Grünabfallplatz Mineralix
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:

  Frühschwimmen   Allgemeine Badezeit 
Montag   geschlossen   nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr   15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr   18.00 Uhr Wassergymnastik
     14.00 - 15.00 Uhr    
     Frauen,  Mutter und Kind
     15.00 - 21.00 Uhr 
Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr   nur Vereine 
Freitag   6.30 - 10.00 Uhr   14.00 - 21.00 Uhr
     18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.

Der Saunabetrieb ist bis auf Weiteres eingestellt.

Bauhof / Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen: 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, Com-
puter und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Batterie), 
Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Waschma-
schinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leuchtstoff-
lampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zargen, 
Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmöbel, 
Holztüren mit Glaseinsatz.
Annahme von Bioabfall
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder Pflas-
tersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, Scha-
mottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestzement, 
Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, Styropor, 
Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur haus-
haltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von vermisch-
tem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt voneinan-
der abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben beschrieben, 
kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegenge-
nommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öff-
nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Kinder- & Jugendtreff Weingarten
Dienstag:          12:00 – 14:00 Sprechzeit
                         14:00 – 17:00 Mädchentreff (6-11 Jahre)
                         17:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Mittwoch:         14:00 – 15:30 Juze on Tour
                         15:30 - 17:30 Näh- & Kreativwerkstatt (mit Anmeldung!)
                         17:30 – 20:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Kidstreff (6- 11 Jahren)
                         18:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Freitag:       15:00 – 18:00 Aktionsnachmittag (6- 11 Jahren)
                      18:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Sonntag:       14:00 – 18:00 Sonntagstreff (ab 10 Jahren/ 14 tägig)

Wir sind wieder persönlich  für Sie da! 
Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen, empfehlen wir Ihnen die Nutzung unserer 

Online-Terminvereinbarung.
Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon 07244 7020-0. 

Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de
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Die Seite der Volkshochschule 
 
Englisch A1 Anfängerkurs       Sabine Peters-Ottmann. 
für Seniorinnen / Senioren 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat  
Dieser Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die englische 
Sprache erlernen wollen und keine Vorkenntnisse haben. 
In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die Sie als Tourist/in im 
Ausland benötigen, um mit den Leuten in Kontakt zu treten oder 
um selbstständig ein englischsprachiges Land zu entdecken. 
Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen in der Gruppe - und 
die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine neue Kultur und 
Sprache.  
I406H002WN: Mi. 11.01.2023, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr  
 
Englisch mit geringen Vorkenntnissen     S. Peters-Ottmann 
I406H005WN: Mo. 09.01.2023, 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr  
 
Englisch A2.2                                       Sabine Peters-Ottmann 
I406H012WN: Seit Do. 01.12.2022, 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr  
 
Englisch B1.1                                       Sabine Peters-Ottmann 
I406H042WN: Di. 17.01.2023, 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr  
 

Französisch Anfängerkurs                              Sonia Coulibaly 
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in die 
französische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. 
I408H002WN: Mo. 16.01.2023, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
 
Italienisch Anfängerkurs                                  Concetto Pantó 
I409H004WN: Mo. 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kursstart sobald genügend Anmeldungen vorliegen. 
 
Italienisch A1.1                                                 Concetto Pantó 
I409H002WN: Mo. 09.01.2023, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr  
 
Spanisch A1.1                                      Cristina Rincón Moyano 
I422H002WN: Do. 19.01.2023, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 

 
 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet   Sabine Holzinger 
Ein Fitness- und Gesundheitstraining für Seniorinnen und 
Senioren. Es werden Kraft und Ausdauer trainiert, das 
Gleichgewicht geschult, Koordination, Konzentration und 
Reaktionsfähigkeit verbessert sowie der Bewegungsmangel 
reduziert. Frau Holzinger ist Sturzprophylaxetrainerin und 
Senioren-Sportlehrerin. 
I302H281WN:  Mittwoch, 11.01.2023, 10:30 Uhr bis 11:45 Uhr 
 
Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Eine Anmeldung bei der vhs-Außenstelle ist erforderlich. 
Gebühr: 9 € pro Person. 
 

1823 bis 2023, 200 Jahre Marktbrücke in Weingarten 
Vortrag über den Ingenieur Johann Gottfried Tulla 
Der Termin wird noch bekanntgegeben. 
 

Die Dorfbrunnen und die Wasserversorgung in Weingarten 
Samstag, 06.05.2023, 14 Uhr, Klaus Geggus / Sven Becker 
 

Die Mühlen in Weingarten 
Samstag, 17.06.2023, 14 Uhr, Klaus Geggus 
 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - Die Geschichte 
der Bunker auf dem Eisberg     Franz Aich / Patrice Wijnands 
Kooperation mit dem Musikverein beim Weinwandertag 2023. 
Sonntag, 03.09.2023, 14 Uhr bis 17 Uhr. 
 
Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Michael Schmitt 
Freitag, 15.09.2023, 17-19:30 Uhr, 9 € pro Person 
 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn    
eeiinn  ffrriieeddvvoolllleess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  

uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  SSttaarrtt  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr  22002233..  

 
 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer,  
Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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und Kosten zu sparen. Zunächst finden, soweit nicht anders ange-
geben, vom 1. Januar bis zum 6. Februar alle Gottesdienste in der 
katholischen Kirche statt. 

Sonntag, 1. Januar 2023 Neujahr
18:00 Uhr Segnungsgottesdienst in der kath. Kirche St. Michael in 
Weingarten 

Montag, 2. Januar 2023
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im ev. Gemeindehaus

Freitag, 6. Januar 2023 Epiphanias
18:00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Michael in Weingarten

Sonntag, 8. Januar 2023 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Allianzgebetswoche in der Mühle, 
Mühlstr. 9. Anschließend Einladung zu Kaffee und Kuchen

Montag, 9. Januar 2023
17:00 Uhr #wärmewinter-Aktion im Gemeindehaus – Näheres unter 
Hinweise

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Veranstaltungen zur Allianz-Gebetswoche
Montag, 9. Januar 2023
19:00 Uhr Jugendgebetsabend im Lebenswerk, Jöhlinger Str. 116

Dienstag, 10. Januar 2023
19:00 Uhr Gebetsabend im Lebenswerk, Jöhlinger Str. 116

Mittwoch, 11. Januar 2023
19:00 Uhr Gebetsabend in der Mühle, Mühlstr. 9
Donnerstag, 12. Januar 2023
19:00 Uhr Gebetsabend im Ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12

Hinweise
Aktion #wärmewinter – Willkommen zum Abendbrot
Die Aktion #wärmewinter der EKD und Diakonie läuft seit Anfang Oktober 
2022. Immer mehr Gemeinden und Einrichtungen beteiligen sich, immer 
mehr Angebote entstehen. Wir haben uns vorgenommen auch dabei zu 
sein. Im Januar, Februar und März 2023 wollen wir das Gemeindehaus am 
Marktplatz 12 öffnen für Menschen, die Wärme, welcher Art auch immer 
suchen oder einfach gerne mit anderen ins Gespräch kommen wollen. 
Unser #wärmewinter Angebot heißt „Willkommen zum Abendbrot“ und 
so soll es aussehen: an fünf Terminen laden wir ab 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
in den großen Saal des Gemeindehauses zum Abendessen. Von 17:30 bis 
18:30 Uhr ist Essenszeit. 
Die Termine sind am 9. Januar 2023, 23. Januar 2023, 6. Februar 2023, 6. 
März 2023 und am 20. März 2023.
Willkommen, sind alle, die kommen wollen. 
Möchten Sie unsere #wäremwinter-Aktion als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin oder ehrenamtlicher Mitarbeiter unterstützen? Dann 
melden Sie sich doch bei Elke Seiter unter elke.seiter@kbz.ekiba.de
Wir suchen Menschen, die Freude am Vorbereiten haben, die mit 
aufräumen, die Menschen in Empfang nehmen oder sich um einen 
schönen Rahmen kümmern, die uns ein Brot spendieren oder sich 
einfach mit an den Tisch setzen.
Wir wollen einen Raum bieten zum Aufwärmen, mit heißen Getränken 
und einem Abendessen in Tischgemeinschaft, damit auch ein Ort zum 
Ausruhen und zum Gespräch entsteht. 
Kontakt: Elke Seiter, Diakonin, elke.seiter@kbz.ekiba.de oder über das 
Pfarramt

Mit einem Anruf zur Andacht - Gottes Wort für die Ohren und die 
Seele – wie im „Ohrensessel“.
07244 5573999. Mit dieser Telefonnummer rufen sie nicht das Pfarramt 
an, auch erreichen sie Diakonin Elke Seiter nicht „live“. Und trotzdem 
ist es ganz persönlich. Denn sie hat die Andachten, das sind Gedanken 
und Gebete, im Tonstudio eingesprochen und so für sie vorbereitet. Sie 
werden wöchentlich aktualisiert. Einfach anrufen, wann Sie mögen oder 
es brauchen, zurücklehnen und anhören. Die Aufnahmen dauern ca. 10 

Ökumene Gottesdienste
Evangelische und katholische Kirche

Donnerstag, 22. Dezember 2022
15:00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ich spaziere im Advent am Abend durch eine fremde Stadt. Ein kleiner 
Menschenauflauf vor einer erleuchteten Häuserfassade zieht mich an. 
Anstelle von den sonst üblichen Figuren wie Reh, Schneemann oder 
Rentierschlitten mit Weihnachtsmann hat dort jemand Leuchtketten an 
einem Namen montiert und so leuchtet es klar und deutlich: J E S U S. 
Coole Idee, denke ich. Aber andere Schaulustige finden das nicht. „Was 
soll das?“ ist zu hören. „Das verschandelt doch die ganze Atmosphäre in 
der Straße“ sagt eine andere Person und verweist auf die aufgeblasenen 
Schneemänner und Weihnachtsmänner am Nachbarhaus und mit vielen 
Lichterketten geschmückte Hecken und Bäume am Haus gegenüber. 
„Das passt nicht zu dem anderen“. 
„Weihnachten ist doch etwas fürs Herz“ sagt eine Dame neben mir. 
„Aber an Weihnachten feiern wir doch Jesus Geburt“ wende ich ein. Sie 
schaut mich erstaunt an. „Na, Weihnachten ist doch vor allem das Fest 
der Familie, Liebe und der schönen Lichter in der kalten und dunklen 
Jahreszeit. Das mit Jesus ist doch Sache für die Kirche“ gibt sie mir zu 
verstehen. Jetzt schaue ich sie erstaunt an. 
„Und diese Sterne!“ tönt es von einem Mann ein paar Meter weiter. 
„Wenn sie in gelb oder so einer Art warmen Bernsteinlicht wären, aber 
doch nicht in so knalligem weiß und rot“. Mein Blick fällt auf die zwei 
Herrnhuter Sterne, die in den Originalfarben unter dem Jesus-Schriftzug 
hängen. „Das sind Herrnhuter Sterne, mit 25 Zacken. Erfunden von einem 
Mathematiklehrer für seine Schülerinnen und Schüler im Herrnhuter 
Internat. Später dann wurde dieser Stern zu Beginn der Adventzeit von 
Familien gebastelt. Die sind im Original wirklich weiß und rot, wenngleich 
es heute auch Sterne in anderen Farben gibt“ meine ich ganz ruhig. 
„Aber warum weiß und rot?“ werde ich gefragt. Zum Glück weiß ich das, 
seit ich bei unserem Stern zu Hause nach dem Zusammenbauen die 
Entstehungsgeschichte gelesen habe. „Weiß steht für die Reinheit und 
Unschuld von Jesus, rot für sein Blut.“ 
Jetzt schauen mich alle Umstehenden staunend an. „Sind Sie auch so 
ein…“
Bevor er den Satz beenden kann, falle ich ihm ins Wort und sage: „Ja, 
ich bin auch so ein Weihnachtsmensch, dem es um das Eigentliche von 
Weihnachten geht. 
Wie hat der Engel gesagt: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 
Das gilt auch uns.
Frohe Weihnachten! 
Ihre Elke Seiter, Diakonin

Gottesdienste und Termine
Samstag, 24. Dezember 2022 Heiligabend
15:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit Krippenspiel
16:30 Uhr Christvesper
22:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25. Dezember 2022 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor

Montag, 26. Dezember 2022 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor

Samstag, 31. Dezember 2022 Altjahresabend
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde haben sich 
verständigt, dass von Januar 2023 bis März 2023 die Gottesdienste 
der beiden Gemeinden nur in einer Kirche stattfinden, um Energie 

Kirchen
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min. Sie können sich die Andacht so oft anhören, wie Sie es möchten. In 
Weingarten fallen dafür nur die Kosten für einen Anruf im Ortsnetz an.

Öffnungszeiten des Pfarramts
Vom 27. Dezember 2022 bis zum 5. Januar 2023 ist das Pfarramt nur 
Dienstag und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Ab dem 
9. Januar sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten Dienstag und 
Freitag von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Donnerstag von 13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr für Sie da.
Die Sprechstunde von Pfarrer Stähle entfällt in den Weihnachtsferien 
ebenfalls.
Offene Kirche
Die Kirche ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr für Stille und 
Gebet geöffnet.
Kontakt
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden)
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670
E-Mail pfarramt@ekiwei.de
Webseite www.ekiwei.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
email: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
sowie dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind
über das Pfarrbüro Blankenloch erreichbar:
Telefon: 07244 / 740 550

Gottesdienste
Samstag, 24. Dezember – HEILIG ABEND
15.00 Uhr Krippenfeier für Familien in St. Elisabeth, Friedrichstal
15.00 Uhr Kinder-Krippenfeier in Hl. Geist, Büchig
15.30 Uhr Kinder-Krippenfeier in St. Michael, Weingarten
17.00 Uhr Feierliche Christmette in St. Josef, Blankenloch
17.00 Uhr Feierliche Christmette in St. Elisabeth, Friedrichstal
17.00 Uhr Feierliche Christmette in St. Georg, Spöck
22.00 Uhr Feierliche Christmette in St. Michael, Weingarten
22.30 Uhr Festgottesdienst zur Heiligen Nacht mit Kommunionfeier in Hl. 
Geist, Büchig

Sonntag, 25. Dezember – 1. WEIHNACHTSFEIERTAG
10.00 Uhr Festliche Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10.00 Uhr Festliche Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Festliche Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Montag, 26. Dezember – 2. WEIHNACHTSFEIERTAG – Hl. STEPHANUS
10.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
10.00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
10.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten – musikalisch mitge-
staltet vom Kirchenchor

Samstag, 31. Dezember:
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss in St. Elisabeth, 
Friedrichstal
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss in St. Michael, 
Weingarten
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen 
Michaeliskirche Blankenloch

Sonntag, 1. Januar 2023 – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
11.00 Uhr Messfeier zum Jahresbeginn in St. Michael, Weingarten – 
anschl. Möglichkeit zur Einzelsegnung 
18.30 Uhr Messfeier zum Jahresbeginn in St. Georg, Spöck – anschl. 

Möglichkeit zur Einzelsegnung
in St. Wolfgang, Staffort

Dienstag, 3. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 4. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Donnerstag, 5. Januar: 
18.30 Uhr Messfeier mit den Sternsingern in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch

Freitag, 6. Januar – ERSCHEINUNG DES HERRN
09.30 Uhr Messfeier mit den Sternsingern in Hl. Geist, Büchig
09.30 Uhr Messfeier mit den Sternsingern in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Sonntag, 8. Januar - TAUFE DES HERRN
09.30 Uhr Messfeier mit Tauferinnerung in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier mit Tauferinnerung in St. Elisabeth, Friedrichstal

Dienstag, 10. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 11. Januar:
17.45 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Donnerstag, 12. Januar: 
17.45 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch

Freitag, 13. Januar:
17.00 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Michael, 
Weingarten

Samstag, 14. Januar:
18.30 Uhr Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde für die 
Verstorbenen der vergangenen Wochen in St. Elisabeth, Friedrichstal

Sonntag, 15. Januar:
09.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten

Neu geboren
„Heute ist euch der Heiland geboren.“ So erklingt es an Weihnachten in 
den Gottesdiensten und manch einer wird einwenden: Wieso heute? 
Jesus ist doch vor 2000 Jahren geboren. Wenn wir Christen Weihnachten 
feiern, dann eben nicht wie ein Geschichtsverein, der nur zurück-
blickt. Weihnachten ist für uns Christen kein einmaliges Datum, kein 
vergangenes Ereignis, dessen wir uns nur erinnern. Weihnachten hat in 
der Gegenwart seine wahre Bedeutung, so wie das der Barockdichter 
Angelus Silesius in die bekannten Worte fasste:

Wird Christus tausendmal in Bethlehem geboren
und nicht in dir, du bleibst noch ewiglich verloren.
Ach könnte nur dein Herz zu einer Krippe werden,
Gott würde noch einmal ein Kind auf dieser Erden.

Gott will in uns zur Welt kommen, will mit uns etwas Neues schaffen und 
uns öffnen für das Neue, das immer weder auf uns zukommt. Beruflich 
und privat stehen wir öfters vor Herausforderungen und wir tun uns 
mitunter schwer, weil so eine Zäsur, ein Neuanfang viel abverlangt.
Vertrauen wir dem Zauber des Neuanfangens – Gott ist da mit gutem 
Beispiel voran gegangen und traut es auch uns zu – Mensch zu werden, 
so wie ER!
Frohe und gesegnete Weihnachtstage wünscht im Namen aller 
Mitarbeitenden
Jens Maierhof, Pfarrer

Hinweise
Dreikönigssingen – Sternsingeraktion 2023 
„Kinder stärken – Kinder schützen“ in Indonesien und weltweit“ 
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lautet das Motto der 65. Aktion Dreikönigssingen. Beispielland ist 
Indonesien. Mit ihrem aktuellen Motto rücken die Sternsinger den 
Schutz von Kindern vor Gewalt in den Mittelpunkt und machen auf 
Mädchen und Jungen aufmerksam, die unter physischer, sexualisierter 
oder psychischer Gewalt leiden. Die Weltgesundheitsorganisation 
schätzt, dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche Gewalt 
ausgesetzt sind. Das ist jedes zweite Kind! Diese schweren Verletzungen 
des Kinderschutzes kommen in allen gesellschaftlichen Schichten und in 
allen Ländern vor.
Die Aktion bringt den Sternsingern nahe, dass Kinder überall auf der Welt 
ein Recht auf Schutz haben, im Beispielland Indonesien genauso wie in 
Deutschland.

Am Dreikönigstag, Freitag 6. Januar 2023 sind auch bei uns in 
Weingarten die Sternsinger wieder unterwegs. Wenn Sie den Besuch 
der Sternsinger wünschen, füllen Sie bitte den Zettel aus, der ab dem 4. 
Adventssonntag hinten in der Kirche ausliegt und werfen ihn in die bereit 
stehende Box. Gerne können Sie sich auch per e-mail bis spätestens 4. 
Januar anmelden unter: sternsinger-in-weingarten@gmx.de. Unsere 
Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen 
schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme.

50-Jähriges Jubiläum Altenwerk Weingarten / Forum älterwerden
Am Mittwoch, 11. Januar 2023 feiern wir das 50-Jährige Jubiläum 
unseres Altenwerks bzw. "Forum älterwerden". Der Nachmittag beginnt 
wie gewohnt um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Weingarten. Freuen 
Sie sich auf einen unterhaltsamen und interessanten Nachmittag und 
begleiten Sie uns auf einer Zeitreise durch fünf Jahrzehnte. Damit wir 
besser planen können, bitten wir um Anmeldung bis 30. Dezember bei 
Frau Gierich unter Telefon: 21 00.

Gelebte Ökumene in Weingarten
Während der kalten Jahreszeit bzw. während der Heizperiode 
gewähren wir, katholische und evangelische Gläubige, uns gegenseitig 
Gastfreundschaft in unseren beiden Kirchen. Das heißt konkret, dass 
in der Zeit vom 1. Januar 2023 bis 11. Februar die evangelischen 
Gläubigen unsere Pfarrkirche mit nutzen und wir dann ab dem 
12. Februar bis Ende März zu Gast in der evangelischen Kirche 
sein werden. Diese Aktion ist bedingt durch die enorm gestiegenen 
Energiekosten und wir versuchen auf diese Art Heizkosten und Strom 
einsparen. Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie wie gewohnt unserem 
Pfarrblatt bzw. der TBR. 

Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
gemeinsam glauben leben

Gottesdienste zum Jahreswechsel (kein Gottesdienst in Weingarten):
24.12. Samuil Rabrovaliev um 16.00 Uhr Mehrzweckhalle Staffort
31.12. Samuil Rabrovaliev um 17.30 Uhr in Staffort, Seestraße 3

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ange-
geben, wöchentlich statt.

Montag
09.30 - 11.00 Uhr: "Windelrocker", Eltern-Kind-Treff für Kinder zw. 0 - 3 
Jahren und deren Eltern (außerhalb der Schulferien)

Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: "TaG" für Teens (außerhalb der Schulferien)

Donnerstag
16.45 - 18.30 Uhr: Abenteuerland, die Jungschar für Jungs und Mädchen 
von 5-12 Jahren (außerhalb der Schulferien)
19.45 Uhr: Hauskreis "Fishermans Friends"

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)

Sonntag
01.01. kein Gottesdienst
08.01., 10.00 Uhr Samuil Rabrovaliev (in der Mühle Weingarten, 
Eröffnung der Weltgebetswoche der ev. Allianz)

Gottesdienst im Gemeinschaftshaus um 10.30 Uhr
15.01. Markus Kersten
22.01. Sascha Wössner
29.01. Samuil Rabrovaliev

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-559597
Internet:
weingarten.lgv.org

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
www.lebenswerk-weingarten.de

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116, 75056 Weingarten

Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244 / 722917
Bürozeiten: Di. 9.00-13.00 Uhr und Fr. 15.00-18.00 Uhr
pastor@lebenswerk-weingarten.de
Unsere Gottesdienste sind auch online zu sehen, im Livestream unter:
www.lebenswerk-weingarten.de oder
www.lebenswerk-weingarten.de/youtube
Samstag, 24.12.2022
15.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann

Kleingruppen des Lebenswerk Weingarten
Infos über das Gemeindebüro

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags um 17.30 Uhr
Mehr Infos unter:https://www.rr276.de

Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags um 19.30 Uhr, Mehr Infos unter:
http://www.facebook.com/godline
Instagram@lebenswerkyouth

Integrative Mal-Werkstatt 
ein kreatives Angebot für Kinder von 4-13 Jahren
mit unterschiedlichem kulturellen Hintergrund
Dienstag um 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Informationen und Ansprechpartner:
B. Metzler, Mail: bk.metzler@web.de

Neuapostolische Kirche

Gottesdienstanzeige
Sonntag 25.12.2022 09:30 Gottesdienst Weihnachten
Einwahl über Telefon ist möglich

Mittwoch 28.12.2022 20:00 Gottesdienst zum Jahresabschluß in 
KA-Neureut mit Apostel Rheinberger
Einwahl über Telefon ist möglich

Sonntag 01.01.2022 11:00 Gottesdienst zum Jahresanfang
Einwahl über Telefon ist möglich
Alle weiteren örtlichen Veranstaltungen sind bis auf weiteres ausgesetzt.
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak.org (international)
www.nak-sued.de (Süddeutschland)
und unter www.nak-bretten-bruchsal.de
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Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Die Versammlungen finden zu den auf unserer Homepage angegebenen 
Zeiten statt.
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde Weingarten e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Alle weiteren Infos unter: https://mbg-weingarten.de (hier finden Sie 
ebenfalls unser Infektionsschutzkonzept)
Besuchen Sie uns in unserem Gemeindehaus oder hören Sie im 
Livestream zu.

Schulen

Musikschulen

Die „Musikschule Hardt“      
Es war einmal ein alter Hut ........
Es soll tatsächlich einmal Menschen gegeben 
haben, die sich zuhause zusammen setzten und 
musizierten! Hausmusik, ein alter Hut! Wirklich? In Zeiten, in denen 
sich Musik auf Knopfdruck überall und jederzeit abrufen lässt und die 
Dauerberieselung nicht mehr aufhört, ist es doch eine schräge Idee, 
selbst zu musizieren! Aber wer selbst und mit anderen schon mal erlebt 
hat, wie es sich anfühlt, gemeinsam und "life" die Musik zu spielen, die 
einem gefällt, der weiß, dass es etwas Besonderes ist. Also nur Mut und 
ran an die Saiten, Tasten und die Pauke. Und Singen geht auch! Übrigens: 
Jetzt schnell einen Schnupperkurs buchen, und an Weihnachten das 
erste Lied spielen!
Und wer noch verzweifelt das originellste Geschenk des Jahres sucht, 
hat Glück! Wir haben es! Verschenkt den Schnupperkurs der Musikschule 
Hardt für ein Instrument nach Wahl!
Unser Angebot ist so vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie 
das gewünschte Instrument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, 
über Fagott, Oboe, Saxofon oder akustische und elektrische Gitarre, 
Klavier, Keyboard oder Cello und auch Ukulele, das alles finden Sie 
bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie 
schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. 
Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch 
Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang 
mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert 
die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise 
in Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches 
Instrument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, 
wir beraten Sie gerne! Telefon 07249/1859 (Anrufbeantworter). E-Mail: 
sekretariat@musikschule-hardt.de.
Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter:
www.musikschule-hardt.de.
Wir wünschen Allen eine frohe Weihnachtszeit und freuen uns auf 
Dich und auf Sie!

Es weihnachtet sehr!

“Kinder geben uns das, was die heutige Zeit uns nimmt”       
Mit diesem Zitat einer Tagespflegeperson möchten 
wir uns nach einem ereignisreichen Jahr für das 
Miteinander, das entgegengebrachte Vertrauen und 
die angenehme Zusammenarbeit bedanken.
Vielleicht sollten wir alle ein kleines bisschen mehr 
versuchen im Hier und Jetzt zu leben und die kleinen 
Momente zu genießen.
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit und 
Erfolg.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde Weingarten: Frau Ritzmann
Telefon-Nr.: 07251 981 987 809 Email: c.ritzmann@tev-bruchsal.de
Sprechstunden in Weingarten jeden 1. Mittwoch im Monat

Nächster Termin am 01.02.2023! 
9 bis 11 Uhr im Rathaus Weingarten, Trauzimmer im EG
Weitere telefonische Gesprächstermine können nach Vereinbarung 
gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden.

Abfallwirtschaft

Geänderte Müllabfuhrtermine!
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage in KW 52 (2022) verschiebt sich die 
Abfuhr der Wertstofftonne auf Freitag, 30.12.2022.

Die Biotonne wird am Samstag, 31.12.2022geleert.

Ebenso erfolgt die Leerung der Biotonne im neuen Jahr (KW 01 / 2023) 
ammSamstag, 07.01.2023.

Wir bitten darum, die Termine bereits vorzumerken. Vielen Dank.

Wertstoffhof ist vor den Feiertagen geschlossen
Am 24.12.2022 und 31.12.2022 bleibt der Wertstoffhof geschlossen. 

Winterpause Grünschnittsammelplatz
Der Grünschnittsammelplatz ist vom 23.12.2022 bis zum 08.01.2023 
geschlossen. Letzte Abgabemöglichkeit in diesem Jahr ist Mittwoch, 
der 22.12.2021. 
Ab 09. Januar 2023 ist zu den üblichen Zeiten wieder geöffnet.

Kinderbetreuungseinrichtung
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Der neu gegründete Kommunale Klimaschutzverein steigt als 
Gesellschafter in die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
ein
Netze BW übergibt ihre Anteile an die Städte und Gemeinden zur 
Gestaltung der Energiewende 
Der Landkreis Karlsruhe richtet sich auf seinem Weg zum Klimaziel 
„zeozweifrei 2035“ neu aus. Möglich machen das zwei große 
Veränderungen: Am Donnerstag, 15. Dezember, gründete sich in 
Karlsruhe der Verein „Kommunaler Klimaschutz im Landkreis Karlsruhe“. 
Beteiligt haben sich daran alle 32 Städte und Gemeinden des Kreises. 
Diesen Auftakt nahm die Netze BW GmbH außerdem zum Anlass, dem 
Verein symbolisch ihre Anteile an der Umwelt- und Energieagentur Kreis 
Karlsruhe (UEA) zu übergeben. Die UEA initiiert, begleitet und unter-
stützt die Klimaschutzprozesse des Landkreises. Gesellschafter sind mit 
50 Prozent der Anteile der Landkreis selbst sowie zu je gleichen Teilen 
die drei kommunalen Stadtwerke Bruchsal, Ettlingen und Bretten und 
bislang die EnBW-Tochter Netze BW.
„Mit dem neugegründeten Verein kommt der Landkreis Karlsruhe seinem 
Ziel, bis zum Jahr 2035 ,zeozweifrei‘ zu sein, einen großen Schritt näher“, 
betonte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Auf dem Weg dorthin ist es 
für den Erfolg maßgeblich, dass wir als Landkreisverwaltung eng mit den 
Kommunen zusammenarbeiten, gemeinsam Lösungen finden und sie 
vor Ort umsetzen. Klimaschutz gelingt uns nur, wenn wir aktiv handeln 
und diesen auf Ebene der Städte und Gemeinden verankern.“ Die 
Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe bringt hierfür auch bisher 
schon wichtige Akteure zusammen und unterstützt zahlreiche Prozesse 
der Kommunen auf ihrem Weg zur Energiewende. Mit dem Einstieg des 
Kommunalvereins ist dies künftig noch besser möglich.
Um der Neuausrichtung der Agentur nicht im Wege zu stehen, gab 
das UEA-Gründungsmitglied Netze BW nun seine Anteile an der 
Gesellschaft zum symbolischen Preis von einem Euro ab. „Wir scheiden 
als Gesellschafter aus, damit kein privates Kapital mehr an der UEA 
beteiligt ist und somit zukünftig Inhouse-Vergaben für die beteiligten 
Kommunen möglich sind“, sagt Michael Gutjahr, Leiter Regionalzentren 
Baden-Franken bei der Netze BW. „Wir machen damit den Weg frei, 
damit die Erfolgsgeschichte der UEA weitergeschrieben werden kann. 
Selbstverständlich stehen wir auch zukünftig der UEA, dem Landkreis 
und den Kommunen als verlässlicher Partner mit unserem umfang-
reichen energietechnischen Know-how bei der Projektumsetzung zur 
Verfügung.“
Mit diesem Schritt können die bisher langwierigen 
Ausschreibungsverfahren für die Kommunen bei der Beauftragung 
der UEA mit Beratungsleistungen beschleunigt werden. Die UEA kann 
nun den an ihr beteiligten Kommunen bestimmte Beratungs- und 
Dienstleistungen in „Inhouse-Vergaben“ anbieten. „Diese Veränderung in 
der Umwelt- und Energieagentur ermöglicht es uns, bei dem wichtigen 
und dringlichen Thema weiter Tempo aufzunehmen“, begrüßt Birgit 
Schwegle, Geschäftsführerin der UEA, die Neuausrichtung. „Der neue 
Verein sowie seine Beteiligung an der UEA schaffen eine noch engere 
Verknüpfung zwischen den Städten, Gemeinden und dem Landkreis. 
Diese ist bei alltäglichen Entscheidungen und Arbeitsprozessen essen-
tiell, um ,zeozweifrei 2035‘ zu erreichen.“
In seiner ersten Sitzung setzte der Kommunale Klimaschutzverein 
zunächst die formalen Rahmenbedingungen für seine künftige Arbeit: 
Die Mitglieder – Vertreterinnen und Vertreter aller 32 Städte und 
Gemeinden sowie der Landkreis Karlsruhe – beschlossen die Satzung. 
Anschließend wählten sie Tamara Schönhaar, Bürgermeisterin der Stadt 
Stutensee, Timur Özcan, Bürgermeister der Gemeinde Walzbachtal, und 
Dr. Marc Wagner, Bürgermeister der Gemeinde Hambrücken, in den 
Vorstand. Den Vorsitz übernimmt Dr. Marc Wagner. Als Schriftführer 
wurde die Landkreisverwaltung ausgewählt.
Alle Mitglieds-Kommunen des Klimaschutzvereins profitieren von 
den kostenlosen Angeboten der UEA. Diese hat zur Umsetzung von 
„zeozweifrei 2035“ Klimaschutzbausteine entwickelt, die die Städte und 
Gemeinden dabei unterstützen, ihre jeweiligen Klimaschutzziele zu errei-
chen. Gleichzeitig sollen dadurch deren Personalkapazitäten geschont 
werden. Die Bausteine decken eine große Bandbreite an Themenaspekten 
ab: klimaneutrale Verwaltung, nachhaltiges Bauen und klimagerechte 
Bauleitplanung sowie Sensibilisierung, Beratung, Netzwerken und 
Öffentlichkeitsarbeit. Der Kommunale Klimaschutzverein arbeitet durch 
seine Anteile an der UEA künftig aktiv an dieser Zielsetzung, im Jahr 2035 

 Landratsamt Karlsruhe
einen „zeozweifreien“ Landkreis Karlsruhe zu haben, mit.

v.l.n.r: Zur Gründung des Vereins „Kommunaler Klimaschutz im Landkreis Karlsruhe“ 
kommen Kommunen, Landkreis und Netze BW zusammen: Bürgermeisterin Tamara 
Schönhaar, UEA-Geschäftsführerin Birgit Schwegle, Michael Gutjahr von Netze BW, 
Vereinsvorsitzender Dr. Marc Wagner, Bürgermeister Timur Özcan und Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel

Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftsbetriebs und der Entsor-
gungsanlagen über den Jahreswechsel 
Über die Weihnachtstage und den Jahreswechsel ändern sich die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen im Landkreis Karlsruhe. 
An manchen Tagen bleiben einige sogar ganz geschlossen. Welche 
Standorte betroffen sind, darüber informiert der Abfallwirtschaftsbetrieb.
An Heiligabend, 24. Dezember, sind folgende Entsorgungsanlagen nicht 
geöffnet: die Annahmestelle für Selbstanlieferungen auf der Deponie 
Bruchsal an der B3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher sowie die 
Annahmestelle für Elektroaltgeräte in der Lußhardtstraße 7 in Bruchsal. 
Für die Annahmestellen gelten zudem an Silvester, 31. Dezember, einge-
schränkte Öffnungszeiten von jeweils 7.30 bis 11.45 Uhr.
Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen Am Fernmeldeturm 
in Waghäusel, die Annahmestelle für Selbstanlieferungen von 
Elektroaltgeräten, Altreifen und Glas im Industriegebiet Ittersbach 
in der Becker-Göring-Straße 29 sowie die Annahmestelle für 
Selbstanlieferungen in Bretten an der Verbindungsstraße zwischen 
Bretten-Sprantal und Stein im Enzkreis auf dem Gelände der "Deponie 
Damenknie" bleiben sowohl am Samstag,
24. Dezember, als auch am Samstag, 31. Dezember, geschlossen. Die 
Annahmestelle für Selbstanlieferungen der Stadtwerke Ettlingen im 
verlängerten Lindenweg in Ettlingen ist von Freitag, 23. Dezember, bis 
einschließlich Samstag, 7. Januar, nicht geöffnet. Nutzerinnen und Nutzer 
des Bringsystems haben jedoch am 27. und 29. Dezember sowie am 3. 
und 5. Januar jeweils von 12 bis 16 Uhr die Möglichkeit, ihre Bioabfälle 
an der Sammelstelle im verlängerten Lindenweg in Ettlingen abzugeben.
Auf der Erddeponie in Karlsbad-Ittersbach an der Kreisstraße 3583 
zwischen Ittersbach und Keltern sind Anlieferungen von Erdaushub 
vom 23. Dezember bis zum 7. Januar nur bedarfsweise und nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich. Diese sind zu treffen unter der 
Mobilfunknummer 01520 9356 892. Ab dem 9. Januar kann Erdaushub 
wieder wie gewohnt angeliefert werden.
Die vom Abfallwirtschaftsbetrieb betriebenen Wertstoffhöfe und 
Grünabfallsammelplätze in Bad Schönborn, Bruchsal, Bruchsal-
Heidelsheim, Bruchsal-Untergrombach, Forst, Gondelsheim, 
Hambrücken, Oberhausen-Rheinhausen, Kürnbach und Zaisenhausen 
bleiben am Samstag, 24. Dezember, sowie am Samstag, 31. Dezember, 
und an den Feiertagen geschlossen. Am Freitag, 23. Dezember, haben 
Kundinnen und Kunden bereits zwei Stunden früher, von 13 bis 17 Uhr, 
die Möglichkeit, ihre Abfälle auf den Sammelplätzen abzugeben. Die 
Öffnungszeiten über den Jahreswechsel aller anderen Wertstoffhöfe 
und Grünabfallsammelplätze in den Städten und Gemeinden können 
der Abfall App KA entnommen oder bei den Verwaltungsstellen erfragt 
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werden. Außerdem informieren die Mitteilungsblätter der einzelnen 
Städte und Gemeinden über geänderte Öffnungszeiten der dortigen 
Sammelstellen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ist über den Jahreswechsel wie gewohnt 
für den Publikumsverkehr geöffnet und über die gebührenfreie Service-
Hotline 0800 2 9820 20 zu erreichen.

Parteien und Wählervereinigungen

Weingartener Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Ihr Kontakt zur WBB:
Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Mobil: 0151 1143 4306 - 
E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
E-Mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Mobil: 0160 9774 2075 - 
E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - Mobil: 0160 9466 3038 - 
E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)

Vorstandschaft:
Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 651 272 28 - 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de)

WBB Mitgliedschaft:
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere 
Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik "Mitglied werden & Unterstützen".
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.

Die WBB im Internet, auf Facebook und Instagram:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de. 
Hier finden Sie regelmäßige Beiträge, Stellungnahmen, Anträge und 
Positionen zu aktuellen Themen aus dem Gemeinderat.
Auf unseren Social Media Kanälen bei Facebook und Instagram 
berichten wir über verschiedene Aktivitäten und geben Einblicke in 
unsere Arbeit. Schauen Sie doch mal rein!

CDU Weingarten

Sie interessieren sich für Kommunalpolitik? Sie haben Fragen oder 
Anregungen?
Wir stehen für Sie als Ansprechpartner gerne zur Verfügung, selbstver-
ständlich auch zu Themen der Europa-, Bundes- oder Landespolitik. Sie 
wollen Politik aktiv mitgestalten? Dann sprechen Sie uns an!
Besuchen Sie auch unsere Homepage für weitere Informationen:
www.cdu-weingarten.de
oder unsere Social Media Kanäle
www.facebook.com/CduWeingartenBaden/
Instagram:cduweingarten

CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124 oder
 cduweingarten@t-online.de
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Robert Scholz, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0171 2780960
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Dominic Harz, Schriftführer, Tel. 0176 39206415

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124

Sonja Döbbelin, Tel. 0160 1674507
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830

CDU/Junge Liste - Kreistagsfraktion
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter.scholz@kreistag-karlsruhe.de)
Nicolas Zippelius, Tel. 3830 (nicolas.zippelius@kreistag-karlsruhe.de)

Grüne Liste
www.grünelisteweingarten.de

Klimawandel-Schule-Kindergärten-Mobilität-und viele Themen 
mehr...
Möchten Sie als Weingartener Bürgerin / Weingartener Bürger daran 
mitwirken, Aufgaben zu lösen und eventuell auch Verantwortung 
übernehmen?
Bringen Sie Ihre Meinung und Vorschläge ins Team der Grünen 
Liste Weingarten ein und helfen Sie dabei, die Zukunft Weingartens 
mitzugestalten.
Wir freuen uns auf Sie!
-
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 19. Januar 2023, um 
19:30 Uhr. Gaststätte AO Nang im Vogelpark Waldbrücke.
-
Gemeinderat
Folgende Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Sonja Güntner (Fraktionsvorsitz): Tel. 0175/5272280, 
sonja.guentner@gruene-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, 
petra.frankrone@gruene-liste-weingarten.de
Axel Hammen: Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@gruene-liste-weingarten.de
-
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden: Tel. 609710, 
monika.lauber@gruene-liste-weingarten.de
-
Land Baden-Württemberg
Die BürgerInnensprechstunden der Landtagsabgeordneten unseres 
Wahlkreises Andrea Schwarz finden momentan in einem persön-
lichen Telefongespräch immer donnerstags zwischen 16 – 17 Uhr statt.
Um einen Termin zu vereinbaren, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
andrea.schwarz@gruene.landtag-bw.de
-Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE 
WEINGARTEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an 
folgende Personen wenden:
- 1. Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, 
frank.poller@gruene-liste-weingarten.de
- 2. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@gruene-liste-weingarten.de

SPD Weingarten
www.spd-weingarten-baden.de

Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit 
tatkräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Ihre Ansprechpartner sind
aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende 
(v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
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- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage 
sowie Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

FDP Weingarten

Liebe Weingartenerinnen und Weingartener,
zur aktuellen Lage finden Sie immer Artikel auf unserer Homepage:
www.fdp-weingarten.de.
Besuchen Sie die Seite und machen Sie sich ein eigenes Bild.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Hans-Günther Lohr, Mobil: 0151-56066697 E-Mail: 
lohr@fdp-weingarten.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, E-Mail: schmitt@
fdp-weingarten.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, E-Mail: klaus.holzmu-
eller@gmx.de
Gemeinderätin und Fraktionsvorsitz Carolin Holzmüller, Telefon: 205 
95 92, E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
Gemeinderat Matthias Görner; grgoerner@t-online.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie 
auch im Internet unter: 
www.fdp-weingarten.de
Hier können Sie auch direkt Mitglied werden und online den Antrag 
ausfüllen, wir freuen uns auf Sie!

Fraktionen im Gemeinderat

WBB Fraktion im Gemeinderat

Bebauung Weingarten Nord
Mit dem Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 80 „Breitwiesen 
Teil I“ fiel der Startschuss für die geordnete Überplanung des ehema-
ligen Trautwein-Geländes, sowie 15 angrenzenden Grundstücken zur 
Arrondierung des Gesamtbereichs. Dass für Grünzonen, Abgrenzungen 
zum Außenbereich und künftigen Erschließungsthemen weitere 
Grundstücke einbezogen werden, ist aus Sicht der WBB-Fraktion 
zunächst richtig, bedeutet aber keine vollständige Bebauung! Dennoch 
muss nun die Gemeinde die finanziellen und personellen Ressourcen 
für den Bebauungsplan tragen, eine gesetzliche Umlegung ist ggfls. 
zusätzlich erforderlich und könnte das ganze Vorhaben weiter in 
die Länge ziehen. Sonst droht ein zweites „Sandfeld“, wenn einzelne 
Grundstücke überplant, aber bei der Umlegung nicht verfügbar sind. 
Wir befürworten eine zweite Zufahrt über die Rosenstraße, sehen 
weitere Visionen von Erschließungsstraßen durch die Breitwiesen jedoch 
äußerst kritisch. Außerdem forderte die WBB-Fraktion die Einhaltung 
der Reihenfolge der zu überarbeitenden Bebauungspläne, nachdem nun 
kein vorhabenbezogener, extern zu erstellender und zu finanzierender 
Bebauungsplan hier verwirklicht werden soll. Gespannt sind wir auch 
auf die Umsetzungsquote der durch die WBB per Antrag initiierten 
„Wohnungsbaupolitischen Grundsätze“ (Sozialer Wohnungsbau). 

Kontamination nach Brand?
Besorgte Anwohner wandten sich im Rahmen der WBB-Informationsstände 
mit der Frage an die WBB, ob aufgrund des Brandes (Trautwein-Areal) 
und den freigesetzten Schadstoffen im Frühjahr bedenkenlos eigene 
Gärten bewirtschaftet werden können. Das Landratsamt wurde laut 
Bürgermeister Bänziger auf unsere Anfrage hin zwischenzeitlich infor-
miert. Es sollten hier Bodenproben veranlasst werden.
Projekt Schulneubau stockt

Der Gemeinderat wurde mit einem neuen Positionspapier der 
Schulleitung konfrontiert, das teilweise im Widerspruch zu bestehenden 
Ratsbeschlüssen, bzw. der bereits vorgestellten, kostenintensiven 
Machbarkeitsstudie steht. Es ist nun Aufgabe der Verwaltung und 
der Schulleitung, zunächst einen Konsens zum pädagogischen 
Konzept und der Schulausrichtung zu finden. Der daraus resultierende 
Raumbedarf ist ausschlaggebend für die weitere Planung! Danach 
sind dem Gemeinderat zeitnah entsprechende Vorschläge zur weiteren 
Vorgehensweise, insbesondere zur Finanzierung, zu unterbreiten.
Fraktionsvorsitzender Timo Martin

Apokalyptische Zustände nach dem Großbrand im Sommer 2022 - im Norden Weingartens 
soll viel neuer Wohnraum entstehen. Während die Neuordnung des Gebietes unumstritten 
ist, wird die künftige Erschließung zu dem Gebiet heiß diskutiert. Erschließungsstraßen 
durch die Breitweisen lehnt die WBB weiterhin ab, eine kleinere Lösung zur Paulusstraße 
bedarf viel Überzeugung und vor allem ein Finanzierungskonzept.

CDU Fraktion im Gemeinderat

Der Weingartener Wald verändert sich 
Wo wir früher mit unserem Wald verlässliche Gewinne erzielen konnten, 
müssen wir heute feststellen, dass unser Wald ein Zuschussbetrieb mit 
25 EURO/Einwohner geworden ist. Dieser Zuschuss steht aber sicherlich 
in einem vertretbaren Verhältnis zum hohen Freizeit- und Erholungswert 
für unsere Bürger.
Besonders die Trockenschäden der vergangenen Jahre sind einfach zu 
dominant.
Die Einsatzfotos, die Förster Michael Schmitt uns in der November-
Sitzung im Gemeinderat gezeigt hat, waren beeindruckend, wie auch 
erschreckend.
Trotz all der Umstände wissen wir, dass unser Wald bei Förster Schmitt 
und seinem Team in den besten Händen ist.
Herzlichen Dank an jeden einzelnen Forst-Mitarbeiter für seinen 
unermüdlichen Einsatz!

CDU-Gemeinderätin Sonja Döbbelin
Trautwein-Gelände“ wird Wohnbebauung
Wie die BNN in ihrer Ausgabe am 14.12.22 ausführlich berichtete, hat der 
Gemeinderat in seiner letzten öffentlichen Sitzung einen Bebauungsplan 
für die Gewerbebrache Trautwein aufgestellt. Dass der Investor - vor allem 
nach dem „Jahrhundertbrand“ - bestrebt ist seine Bauziele zeitnah umzu-
setzen ist durchaus nachvollziehbar. Trotzdem musste der Gemeinderat 
die Prioritätenliste der anstehenden Bebauungspläne berücksichtigen. 
In mehreren Sitzungen wurde nun eine gute Lösung gefunden, in 
dem Ziele und Fläche für eine zukünftige Wohnbebauung einstimmig 
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festgelegt wurden. Dabei hat sich die CDU-Fraktion auch von dem 
Grundsatz leiten lassen: „So viel Fläche als nötig aber so wenig als 
möglich!“
Ein ganz wichtiger Aspekt ist für unsere Fraktion aber auch die Anbindung 
dieses zukünftig wahrscheinlich noch stärker frequentierten Gebiets 
durch eine zweite Zu- und Abfahrt. Dabei denken wir vorrangig an eine 
hintere (im Norden) Anbindung an die B3. Damit könnten wir auch unsere 
Gewerbegebiete zukünftig auf kurzem Weg anbinden und die heutige 
einzige Zu- und Abfahrt über die Burg- und Höhefeldstraße entlasten. 
Es kristallisiert sich heraus, dass dies trotz der Höhenunterschiede zur B3 
technisch machbar ist. Ob es aber letztendlich wirtschaftlich umsetzbar 
ist muss sich zeigen. Wir werden uns in jedem Fall weiterhin stark dafür 
einsetzen, dass eine zukunftsnahe Lösung gefunden wird.
CDU-Gemeinderat Gerhard Fritscher

Grüne Liste Fraktion im Gemeinderat

Bebauungsplan Breitwiesen Teil I – Trautwein-Gelände
Das ehemalige Trautwein-Gelände soll entwickelt werden. Deshalb 
wurde der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Breitweisen Teil 
I gefasst. Uns ist es wichtig, dass möglichst nur der Bereich entwickelt 
wird, der bereits überbaut gewesen ist. Weitere Flächen sollen nicht 
bebaut werden. Denn es ist aus Gründen des Klima- und Bodenschutzes 
wichtig, dass intakte Flächen und Böden geschützt werden.
Axel Hammen

Gemeindeeigene Photovoltaikanlagen
In der letzten Verwaltungsausschusssitzung wurde beschlossen, dass die 
Gemeinde im kommenden Jahr 2023 sowohl auf dem neuen Kindergarten 
Bullerbü als auch auf dem Wasserhochbehälter auf dem Katzenberg 
Photovoltaik-Anlagen installieren wird. Der Kindergarten wird zusätzlich 
einen Stromspeicher erhalten um einen höheren Eigenverbrauch des 
erzeugten Solarstroms zu erreichen. Beim Wasserhochbehälter, dieser ist 
bereits mit einer Notstromversorgung ausgestattet, ist eine Ausstattung 
mit einem Stromspeicher noch nicht vorgesehen. Hier müssen zuerst 
die technischen Gegebenheiten weiter untersucht werden. Sollte sich 
herausstellen, dass auch dort ein Stromspeicher sinnvoll eingesetzt 
werden kann, werden wir uns dafür einsetzen, dass dieser nachgerüstet 
wird. Wir begrüßen es sehr, dass die gemeindeeigenen Flächen zur 
Stromerzeugung genutzt werden. In den Folgejahren sind weitere 
Investitionen vorgesehen. Auf unsere Anregung wurde bereits das 
zukünftige Dach der Container-Anlage im Dörnig so konzipiert, dass 
auch dort eine Photovoltaikanlage installiert werden kann.
Sonja Güntner

Zum Jahresende
ein herzliches Dankeschön an alle MitarbeiterInnen der 
Gemeindeverwaltung. 2022 sind wieder viele Projekte erfolgreich abge-
schlossen oder sehr weit vorangebracht worden.
Im kommenden Jahr wird der erste kommunale Kindergarten in 
Betrieb gehen und für den Schulsport gibt es ein neues Sportfeld. Im 
Bereich der Radwegesanierung werden voraussichtlich drei wichtige 
Radwege saniert werden können. Auch im Bereich Klimaschutz sind 
erste Projekte auf den Weg gebracht und werden zudem mittelfristig zu 
Kosteneinsparungen führen.
Vielen herzlichen Dank auch an alle Weingartener, die unser 
Gemeindeleben mit ihren Aktivitäten bereichert haben. Wir wünschen 
eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
bleiben Sie engagiert!
Sonja Güntner

SPD Fraktion im Gemeinderat

Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans "Breitwiesen Teil I"
Der Gemeinderat stimmte in seiner Sitzung am 12.12.2022 dem 
Aufstellungsbeschluss zum allgemeinen Bebauungsplan „Breitwiesen 
Teil I“ zu. Darin enthalten eine entsprechende Gebietsabgrenzung in 
Verbindung mit den definierten Zielen und Zwecken, eine geordnete 

städtebauliche Entwicklung im Norden festzulegen. Nach Auffassung 
unserer Fraktion werde damit die Feststellung „So viel Fläche wie 
möglich, so wenig wie nötig zu überbauen“ bekräftigt. 
Auf Basis der Vorberatungen im Gremium wurde von Seiten der Verwaltung 
die Abgrenzung der städtebaulichen Entwicklung im Bereich des 
Planungsgebietes in östlicher Richtung definiert. Durch die Einbeziehung 
der angrenzenden Grundstücke zur Arrondierung des Plangebietes im 
Zusammenhang mit den benachbarten Bebauungsplangebieten ist ein 
Verfahren als vorhabenbezogener Bebauungsplan nicht mehr möglich. 
Der durch Blitzschlag ausgelöste Brand der Fabrikanlage im Sommer hat 
nun einen gewissen Handlungsbedarf ausgelöst, der sich in die vorhan-
dene Prioritätenliste von Bebauungsplanvorhaben einordnen sollte.

Für die SPD-Fraktion steht jedoch fest, dass bei der Erschließung 
eine zusätzliche Verkehrsanbindung mit Anschluss zur B3 zwingend 
notwendig ist, um die Anwohner verkehrsmäßig zu entlasten. Es darf 
u. E. nicht sein, dass der bei den geplanten über 120 Wohneinheiten zu 
erwartende erheblich zusätzliche Kfz-Verkehr allein über die Burgstraße, 
die Rosenstraße und die Höhefeldstraße abgewickelt wird. Weitere Ziele 
sind für die SPD die Schaffung von sozialverträglichem Wohnraum unter 
Einbeziehung der "Wohnungsbaupolitischen Grundsätze der Gemeinde" 
sowie die Beseitigung der Altlasten auf dieser Fläche. 

Antrag der FDP auf rechtliche Einschätzung zum Kirchberg-Mittelweg
Dabei geht es um die zeitlichen Reihenfolge von Erschließungsschritten, 
durch die beabsichtigt ist, im Bebauungsplan Kirchberg-Mittelweg 
den Bereich entlang der Durlacher Straße zuerst zu erschließen. Die 
SPD sieht in der rechtlichen Einschätzung durch das Büro von Prof. Dr. 
Kirchberg eine ausreichende Sicherheit für das geplante Vorgehen und 
hält ein weitergehendes Gutachten, das mit zusätzlichen Kosten für die 
Gemeinde verbunden wäre, nicht für erforderlich.

Mineralix-Deponie
Die SPD-Fraktion hat nochmals auf die schnelle Fertigstellung eines dort 
vor allem von Schülern genutzten Radweges gedrängt 
W. Wehowsky

FDP Fraktion im Gemeinderat
im Gemeinderat 

Weingarten/Baden

FDP-Fraktion will Bebauungsplan "Breitwiesen Teil I" kritisch 
begleiten
Auch wenn nach Aussage von Bürgermeister Bänziger der 
Flächenverbrauch minimiert wurde, hätte sich die Fraktion der Freien 
Demokraten einen kleineren Geltungsbereich gewünscht. Minimalismus 
lässt sich offensichtlich unterschiedlich definieren. Eine geringer bebaute 
Fläche bietet aus unserer Sicht nicht nur den Vorteil eines verminderten 
Flächenverbrauchs, sondern auch die Möglichkeit, dass die Erschließung 
über bestehende Straßen erfolgen kann. Die FDP-Fraktion hat dem 
Aufstellungsbeschluss zugestimmt, wird aber das Verfahren kritisch 
weiterverfolgen und einen kleineren Geltungsbereich zur Diskussion 
stellen.

Kirchberg-Mittelweg im Sinne der Sorgfaltspflicht zeitnah umsetzen
Der Bebauungsplan Kirchberg-Mittelweg hat eine lange Vorgeschichte. 
Ziel des Bebauungsplans war es eine Gleichbehandlung der Eigentümer zu 
schaffen. Der FDP-Fraktion war und ist es ein Anliegen, hier Gerechtigkeit 
zu schaffen und allen Grundstückseigentümern das Bauen zu ermög-
lichen. So sehen wir die Aufteilung des Baugebietes in zwei Abschnitte 
kritisch. Dass im aktuellen Haushaltsentwurf der zweite Abschnitt nicht 
vorgesehen ist, nahmen wir zum Anlass eine rechtliche Prüfung dieses 
Vorgehens zu beantragen. Die Stellungnahme der Verwaltung sowie die 
Wortmeldung der anderen Fraktionen verdeutlichten, dass die Bedenken 
der Fraktion der Freien Demokraten geteilt werden. Aus unserer Sicht 
gehört es zur Sorgfaltspflicht des Gemeinderates, dass nach dem langen 
Verfahren des Bebauungsplans Kirchberg-Mittelweg die komplette 
Umsetzung erfolgen muss.

Die FDP-Fraktion wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern schöne 
Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr.
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Musikverein Weingarten
www.musikverein-weingarten.de

Weihnachtliche Känge auf dem Friedhof – seit 1952
Am 24. Dezember um 17:30 Uhr laden wir euch herzlich ein, mit uns den 
Heiligabend stimmungsvoll zu beginnen. In guter Tradition seit 1952 
könnt ihr auf dem Friedhof unseren weihnachtlichen Klängen lauschen. 
Schaut vorbei und genießt mit uns die besinnliche Atmosphäre, wir 
freuen uns!

Neujahrs-Turmmusik zum Start ins Jubiläumsjahr - 125 Jahre 
Musikverein Weingarten (Baden) e.V.
Der Musikverein begeht 2023 das Jubiläumsjahr „125 Jahre Musikverein 
Weingarten (Baden) e.V.“ Dieses besondere Vereinsjubiläum wollen wir 
das ganze Jahr mit besonderen Veranstaltungen würdigen. Am 1. Januar 
starten wir mit einer feierlichen Neujahrs-Turmmusik um 11.00 Uhr ins 
Jubiläumsjahr. Alle Musizierenden, Mitglieder, Ehrenmitglieder und 
Freunde sind herzlich eingeladen.
Bitte beachtet, dass es witterungsbedingte kurzfristige Änderungen 
geben kann.
Wir wünschen euch allen fröhliche Weihnachten, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch. Wir hoffen, dass wir uns im Neuen Jahr gesund und 
munter wiedersehen.

Kontakt Schüler- und Jugendorchester: Lena König, 0721-91566923, 
jugend@musikverein-weingarten.de
Kontakt Blasorchester: Anke König, 07244-5580209, orchester@musik-
verein-weingarten.de
Alle Informationen über den Musikverein, die Orchester und 
Veranstaltungen findet ihr immer aktuell unter www.musikverein-
weingarten.de.

Frohe Weihnachten!

Musikverein Weingarten
Musikgarten - Musikalische Früherziehung – Blockflötenunterricht

In den Weihnachtsferien finden keine Musikgartenkurse, keine 
Früherziehungskurse und kein Blockflötenunterricht statt.
Allen Kindern und ihren Familien wünschen wir geruhsame 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr 
2023!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 07244/742001, E-Mail: musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de/
musikgarten.

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Donnerstag, 05.01.2023
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe

Samstag, 07.01.2023
18:30 Uhr Winterfeier in der Walzbachhalle
Gesangverein Frohsinn Weingarten: Winterfeier statt 
Weihnachtsfeier

Vereinsnachrichten
Nachdem die Weihnachtsfeier am Samstag, 10. Dezember 2022, krank-
heitsbedingt ausfiel, freut sich die Vorstandschaft des GV Frohsinn nun, 
die Bevölkerung aus Weingarten und der Umgebung herzlich zu der 
Winterfeier am 7. Januar in der Walzbachhalle einladen zu können, um 
mit uns einen unterhaltsamen Abend zu verbringen. Der Einlass ist ab 
17:30 Uhr, das Programm beginnt um 18:30 Uhr. Nach der unterhaltsamen 
musikalischen Einleitung führt die Theatergruppe des GV Frohsinn die 
Komödie "Bäckerei Bräzzele" von Jasmin Leuthe auf. Der Eintritt ist frei, 
für Speisen und Getränke ist gesorgt, und bei der traditionellen Tombola 
sind wieder schöne Preise zu gewinnen. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch! hjmi
Informationen auch unter www.frohsinn-weingarten.de

Archivfoto Weihnachtsfeier 2019: Theatergruppe des GV Frohsinn

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Probezeiten der Gesangsgruppen
In den Weihnachtsferien finden keine Chorproben statt.

Gemischter Traditionschor
Nächste Probe am Dienstag, 10.01.23 von 19.30 Uhr bis 21 Uhr. 
Mit seinen vier unterschiedlichen Chören bietet der Liederkranz 
Chorerlebnisse für jeden Geschmack. Ob Rock-, Pop-, Jazzchor, moderner 
Männerchor, a capella Frauenchor oder gemischter Traditionschor. Aber 
warum sollte man zur Chorprobe gehen? Hier stellen wir jede Woche einen 
Grund vor, warum es sich lohnt, singen zu gehen. Weitere Informationen 
über die einzelnen Chöre auf unserer Homepage. Interessierte können 
sich per Email unter 52gruende@liederkranz-weingarten.de melden.

Hin und wieder wird auch in anderen Sprachen gesungen, z. B. catalanisch, spanisch oder 
sogar japanisch.
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Der Liederkranz wünscht Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in 2023!

Christlicher Verein Junger Menschen
www.cvjm-weingarten.de

CVJM Brunch am 06.01.2023
Herzliche Einladung an alle CVJMer und Freunde zum traditionallen 
gemeinsamen Start ins Neue Jahr, endlich wieder mit persönlichem 
Treffen und mitgebrachten Leckereien. Wir starten am 06.01. um 10:30 
im Gemeindehaus. Bitte denkt daran, Euch bei Gabi Streit amnzumelden.

Christbaumsammlung am 14.01.2023
Bitte merkt Euch den Termin für die Christbaumsammlung schon mal vor. 
Wir werden wieder viele fleißige Hände brauchen!
Der Erlös geht in dieses Mal je zur Hälfte an den YMCA Kenia und unsere 
eigene Jugendarbeit in Weingarten.

Allianzgebetswoche 08.-15.01.2023
Im Januar findet wieder die Allianzgebetswoche statt. Der 
Auftaktgottesdienst wird dieses Mal in der Mühle sein. Über weitere 
Details werden wir noch informieren.

DRK Ortsverein Weingarten
www.drk-weingarten.de

Reanimationstag am 11.02.2023
Wissen Sie, was zu tun ist, wenn plötzlich jemand neben Ihnen fällt 
– Ihr Partner, Ihr Kind, Ihre Großeltern? Mehr als 70.000 Menschen 
erleiden in Deutschland jährlich einen Herzstillstand außerhalb eines 
Krankenhauses. Jedoch nur in etwa der Hälfte der Fälle findet eine 
Herzdruckmassage durch Passanten, Nachbarn, Angehörige statt. In 
den ersten 3 – 5 Minuten ohne Herzdruckmassage erleidet man jedoch 
bereits irreversible Schäden im Gehirn.

JEDER kann helfen und dadurch Leben retten – auch Sie!
Das DRK Weingarten veranstaltet am Tag des Europäischen Notrufs 
112, dem 11.02.2023 einen Reanimationstag für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger.
Ihr Erste-Hilfe-Kurs liegt lange zurück?
Sie wollten schon lange die Wiederbelebung und stabile Seitenlage 
üben?
Sie haben sich schon immer gefragt, wie ein Automatisierter Externer 
Defibrillator (AED) funktioniert?
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, ohne Voranmeldung und kostenlos, 
unverbindlich, einfach bei uns in den Räumlichkeiten des DRKs 
(Ringstraße 69, Eingang Heinrich-Brunner-Weg), unter der Anleitung 
unserer Aktiven, die Herz-Lungen-Wiederbelebung und stabile 
Seitenlage zu üben und Ihre Kenntnisse aufzufrischen.
Dazu können Sie auch mit einem Testgerät der AEDs üben, die die 
Gemeinde Weingarten an vier Stellen in Weingarten für den Notfall 
bereitgestellt hat.
Wann: Samstag, 11.02.2023, 10:00 – 13:00 Uhr
Wo: DRK-Heim
Wer: alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
Wichtig: Ein Zertifikat, bspw. für den Führerschein kann nicht erworben 
werden.

Blutspende am 28.12.2022
Das DRK bittet dringend vor Weihnachten und zum Jahreswechsel 
zur Blutspende.
Als Dankeschön erhalten Spender:innen eine exklusive 
DRK-Trinkflasche aus Glas.
Am 28.12.2022 findet unsere 4. Blutspendeveranstaltung im Jahr 2022 
statt. Zwischen 14:30 Uhr und 19:30 Uhr sind alle spendenwilligen 
Bürgerinnen und Bürger in der Walzbachhalle eingeladen, Leben zu 
retten.
Eine Terminreservierung ist zwingend erforderlich: www.blutspende.de

Weihnachten
Wir wünschen all unseren Aktiven, Passiven, der Jugend, den Teilnehmern 
unseres Seniorennachmittags und allen Weingartner Bürgerinnen und 
Bürgern ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr. Wir bedanken uns für das Engagement und die Unterstützung und 
freuen uns auf das Jahr 2023 mit Ihnen!

Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf 
unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Termine:
Dienstabend: 10.01.
Jugend: 13.01.
Krabbelgruppe: 12.01.
Blutspende: 28.12.

Reanimationstag

DLRG Ortsgruppe Weingarten
weingarten-baden.dlrg.de

Weihnachtsgruß
Die Ortsgruppe der DLRG Weingarten wünscht seinen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie der gesamten Einwohnerschaft von 
Weingarten ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2023.
Trainingspause
Während der wohlverdienten Weihnachtsferien findet für alle 
Jugendgruppen kein Schwimmunterricht bzw. keine Ausbildung statt. 
Am 09.01.2023 beginnen wir wieder zu den üblichen Trainingszeiten.

Kolpingsfamilie
www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Freitag, den 13. Januar
Monatlicher Spieleabend der Kolpingsfamilie.
Ab Januar wollen wir immer am 2. Freitag im Monat einen Spieleabend 
durchführen. Gäste sind uns herzlich willkommen. Die Abende finden 
im Kindergarten St. Michael in der Wiesenstraße/Ecke Ringstraße im 
Kolpingraum/Keller statt. Wir beginnen um 20:00 Uhr.
Allen Mitgliedern und Freunden der Kolpingsfamilie wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und friedvolles Neues Jahr.

Blutspende
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50 Jahre „FORUM älterwerden“ St. Michael Weingarten    
Das FORUM älterwerden feiert im 
Januar sein 50-jähriges Bestehen. 
Schon heute laden wir Sie recht herzlich 
zu unserer Jubiläumsfeier
am Mittwoch, 11.Januar 2023 um 
14.30 Uhr
ins katholische Gemeindezentrum, 
Schillerstr.4 ein. In dieser Feierstunde 
möchten wir an viele schöne 
Zusammenkünfte erinnern, begleiten 
Sie uns an diesem Nachmittag auf einer 
Zeitreise durch fünf Jahrzehnte.
Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem besonderen Tag bei uns will-
kommen heißen können.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 
30.Dezember 2022 bei Rosemarie Gierich Tel. 2100.
Benötigen Sie einen Fahrdienst, dann melden Sie sich bitte einen Tag vor 
der Jubiläumsfeier unter der o.g. Telefonnummer.

Die Kinder von St. Elisabeth überraschten mit der Weihnachtsbäckerei
Am letzten Mittwoch konnten wir die Besucherinnen und Besucher des 
Seniorennachmittags bereits auf Weihnachten einstimmen. Die Gäste 
nahmen gerne an den weihnachtlich geschmückten Tischen Platz. Mit 
dem Lied „Wir sagen euch an den lieben Advent“, das Diakon Dennis Nagel 
am Klavier musikalisch begleitete, wurde die Veranstaltung eröffnet. Zu 
unserer großen Überraschung kamen die Kinder des Kindergartens St. 
Elisabeth. Der Bühnenvorhang ging auf und wir alle sahen eine wunder-
schöne mit vielen Lichtern verzierte „Weihnachts-Bäckerei“. Es war ein 
traumhafter Anblick und die Kinder sangen Lieder rund um das Backen. 
Im Hintergrund lief eine Bilderpräsentation vom Kindergartenalltag ab, 
so bekamen wir einen Einblick wie die Kinder von den Erzieher*innen 
unter der Leitung von Frau Campanella betreut und gefördert werden. 
Die Gäste waren sehr begeistert und auch sichtlich berührt als sie zum 
Abschluss von den Kindern einen kleinen selbstgebastelten Engel über-
reicht bekamen.
Im zweiten Teil des Nachmittags machte sich Diakon Dennis Nagel 
zusammen mit den Anwesenden Gedanken zum Advent. Er erzählte von 
Johannes dem Täufer, der den Weg für das Wirken von Jesus vorbereitet 
hat. Dennis Nagel spannte gekonnt den Bogen von Johannes in die 
Gegenwart, so zeigte er anhand von Beispielen wie wir uns als Christen 
im Alltag verwirklichen können. Nach regem Gesprächsaustausch und 
dem gemeinsamen Singen von „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ 
spendete uns Diakon Nagel zum Abschluss den Segen und wünschte 
allen Anwesenden ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Die Kinder brachten die Marienfigur mit, die in der Adventzeit von Haus zu Haus getragen 
u. dort jeweils einen Tag beherbergt wird.

Forum älterwerden

 
 
 
 
 
 

50-jähriges 
Jubiläum 

 
Altenwerk/ 

Forum älterwerden 
 

Besinnliche Weihnachtsfeier bei der AWO-Seniorenweihnachtsfeier
In großer Runde feierte man letzten Donnerstag Weihnachten im 
lichtergeschmückten AWO-Vereinsheim in der Dörnigstraße. Die 
ehemalige Vorsitzende Erika Hornfeck und jetzige Kassiererin führte 
durch das Programm. Bei Plätzchen, Kuchen und Kaffee lauschte man 
Geschichten, Fabeln und Gedichten, die Angelika Gartner gekonnt 
vortrug. Dazwischen gelang es immer wieder der durch Krankheit 
stark dezimierten Veeh-Harfen-Gruppe um den Weingartener Roland 
Herrmann, die anwesenden Gäste durch ihr schönes Spiel zu begeis-
tern. Die gekonnt vorgetragenen Weihnachtslieder wurden von 
allen textsicher mitgesungen und es entstand eine wunderschöne 
Atmosphäre. Auch der neue Vorsitzende Uwe Presler schaute in seiner 
Begrüßung auf die AWO-Werte Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit 
und Gerechtigkeit, die gerade in der heutigen Zeit sehr wichtig sind. 
Er betonte das Wir-Gefühl und dass wir nur durch Gemeinsamkeit und 
Zusammenhalt etwas schaffen können. Die ehrenamtlichen HelferInnen, 
die immer bereitstehen, wenn es was zu tun gilt, wurden von ihm mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit bedacht. Als es langsam dunkel wurde 
und die Kerzen zu leuchten begannen, ging man zum gemeinsamen 
Abendessen über. Wie bei vielen Menschen am Heiligabend, gab es 
auch beim AWO Ortsverein Weingarten Schnitzel und Kartoffelsalat und 
danach ein üppiges Eisdessert. Auf den Nachhauseweg gab es noch eine 
von den fleißigen Helfern der AWO gebackene kleine Linzertorte für den 
Weihnachtskaffee.
Der AWO Ortsverein Weingarten mit seiner Vorstandschaft und den 
vielen ehrenamtlichen HelferInnen wünscht der Bevölkerung ein 
schönes Weihnachten, einen guten Rutsch und wir sehen uns im neuen 
Jahr hoffentlich gesund wieder. Der nächste AWO-Seniorennachmittag 
ist am 26. Januar 2023 und wir freuen uns auch auf neue Gesichter.

Arbeiterwohlfahrt Weingarten
wwwe.awo-weingarten.de
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Ein Tag im Medical Camp
Zusammen mit zwei Krankenschwestern von DZARINO fuhren wir in ein 
kleines Dorf, wo in einer Krankenstation ein Medical Camp vorbereitet 
war. Bei unserer Ankunft warteten schon viele Menschen und es kamen 
immer mehr. Mit den mitgebrachten Medikamenten füllten wir das 
Lager der Apotheke auf. Es kam ein Ärzteteam mit Krankenschwestern 
und Helfern aus der nächstgelegenen Kleinstadt. Bei der Registrierung 
wurden die Patienten gewogen und ihr Blutdruck gemessen. Parallel zu 
den Untersuchungen wurden HIV-Tests, Impfungen, Schwangeren- und 
Kindervorsorgeuntersuchungen durchgeführt. Die meisten Patienten 
erhielten am Ende ihrer Untersuchung ein Rezept, das sie in der Apotheke 
einlösen mussten. Zügig wurden in sieben Stunden über 250 Patienten 
versorgt - eine tolle Leistung.
Von 25 Kindern unter 2 Jahren waren 19 gerade noch im unteren Bereich 
der normalen Gewichtskurve. Bei einer Ernährung, die hauptsäch-
lich aus Maisbrei und Bohnen besteht, ist auch die Muttermilch nicht 
nährstoffreich. 6 Kinder waren deutlich unterernährt, eins so schwer, 
dass es gleich ins Krankenhaus gebracht werden musste. Die anderen 
erhielten proteinangereicherte Getreidenahrung. Die häufigsten 
Diagnosen der Erwachsenen waren Husten und Asthma. Wurm- und 
Hautpilzerkrankungen sind an der Tagesordnung. Auch Malaria und 
Infektionskrankheiten gibt es häufig. Von 30 HIV-Tests war nur einer 
positiv. Es wurde überraschend oft Diabetes mellitus und Bluthochdruck 
festgestellt. Diese Patienten wurden für 4 Wochen mit Medikamenten 
versorgt und dann zur Nachuntersuchung einbestellt. Der Vertreter des 
Gesundheitsministeriums versprach, sich um ein Behandlungsprogramm 
und die weitere Erforschung der Ursachen zu kümmern. Damit ist 
eines der Ziele von DZARINO erreicht, nämlich den Staat mehr in die 
Verantwortung für die Gesundheitsversorgung zu nehmen. DZARINO 
CBO hatte genügend Medikamente bereit gestellt. Damit konnte das 
Medical Camp am nächsten Tag fortgesetzt werden, um viele nicht kran-
kenversicherte Menschen in der Umgebung kostenlos zu behandeln.
Helfen Sie durch Ihre Spende mit, dass DZARINO CBO weiterhin Medical 
Camps durchführen kann.

Spendenkonto: DE38 6639 1200 0031 8868 05
Wir danken allen, die mit ihren Spenden zum Erfolg der Arbeit 
von DZARINO beitragen, sehr herzlich und wünschen Ihnen Frohe 
Weihnachten und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues 
Jahr.

Medikamentenausgabe

Kindervorsorgeteam

Freundeskreis DZARINO e.V.

Bob Baer war beeindruckt von dem freundlichen Empfang
US-Amerikaner suchte seine jüdischen Wurzeln in Weingarten und 
Bruchsal      
Der New Yorker Banker 
Robert Otto Baer, genannt 
Bob, und seine Ehefrau Sarah, 
eine evangelische Pastorin, 
besuchten Bruchsal und 
Weingarten , um erstmals an 
beiden Orten den jüdischen 
Wurzeln des Ehemannes nach-
zuspüren. In Bruchsal wurden 
sie zunächst von Florian Jung, 
dessen Großvater Eduard 
Holoch ein Jugendfreund 
von Bob Baers Opa, Otto 
Bär, war, bereits freundlich 
empfangen. Nach einem 
Stadtrundgang stand Bob 
Baer erstmals am Grab seiner 
Großeltern Simon und Bertha 
Baer sowie an den letzten 
Ruhestätten von weiteren vier 
Familienmitgliedern. 

Bob und Sarah Baer suchten in Bruchsal und Weingarten die Spuren der Vorfahren des 
Ehemanns.

Besuch des Judenfriedhofs
Nächste Station der Gäste war Weingarten, wo sie am Rathausplatz von 
Klaus Geggus und Eran Bar-am vom Bürger- und Heimatverein sowie im 
Rathaus von Bürgermeister Eric Bänziger empfangen wurden. Danach 
besuchten sie gemeinsam den Standort der ehemaligen Synagoge hinter 
der katholischen Kirche und den Judenfriedhof im Gewann Effenstiel, auf 
dem die Ururgroßeltern von Bob Baer, Moritz (1843 – 1918) und Mina 
Baer, geborene Rosenthal (1851 – 1937), beigesetzt sind. 

Emigration bewahrte vor Deportation 
Klaus Geggus war es auch gelungen, durch seine Recherchen herauszu-
finden, dass die Urgroßeltern von Bob Baer bei der Familie Enderle in der 
Friedrich-Wilhelm-Straße 49 gewohnt hatten. Der Urenkel des Erbauers 
und heutige Hauseigentümer, Malermeister Martin Enderle, konnte sich 
beim Besuch der Gäste noch genau erinnern, welche Wohnung sein 
Vater einst vor über hundert Jahren an die Familie Otto Baer vermietet 
hatte, bevor diese noch rechtzeitig in die USA auswanderte und so der 
Deportation durch das Nazi-Regime entkam.

Dank an Bürger- und Heimatverein
Bob und Sarah Baer bedankten sich für die Gastfreundschaft, die sie bei 
allen Beteiligten erfahren haben, sehr herzlich. „Hätten wir gewusst, dass 
wir so freundlich empfangen werden, hätten wir gerne in Weingarten 
mehr Zeit verbracht und dort auch übernachtet statt im Schwarzwald. 
Wir würden gerne nochmals kommen, vielleicht auch mit unseren 
Kindern“, ließen sie Wolfgang Wehowsky, Klaus Geggus und Eran Bar-am 
vom Bürger- und Heimatverein wissen.

Jüdisches Leben in Weingarten     
Letzterer ist gebürtiger Israeli, der sich im BHV engagiert. Ihm wurde 
im September die deutsche Staatsangehörigkeit verliehen. Er hat 
bereits im Herbst in Abstimmung mit der Leitung der Turmbergschule 
das Projekt „Jüdisches Leben in Weingarten – damals und heute“ für 
Schüler und Schülerinnen der 9. und 10. Klassen gestartet. Die Treffen 
der Arbeitsgruppe finden im Heimatmuseum statt, weil dort auch das 
Archiv des Bürger- und Heimatvereins für das Thema genutzt werden 
kann. Roland Felleisen 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e.V. 
www.bhv-weingarten.de
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Vor dem Haus Enderle in der Friedrich-Wilhelm-Straße 49 stellten sich dem 
Fotografen v.r.n.l.: Eran Bar-am, Martin Enderle sowie Bob und Sarah Baer. 
Zweiter v.l. ist Klaus Geggus. 

Weingartener Theaterkiste
www.theater-weingarten.de

"Alice im Wunderland"
Spot an! - Zwischen Magie und Emotionen
Liebe kleine und große Freunde der Weingartener Theaterkiste!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach langem Warten, Hoffen und Bangen 
jetzt endlich wieder ein neues Kinderstück auf die Bühne bringen können.
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir Sie auch dieses Mal wieder 
mit unserer Serie „Spot an!“ auf unser Abenteuer einstimmen und 
Schritt für Schritt darauf vorbereiten, was auf der Bühne passiert. Dazu 
hat Marianne Lother kurze Texte geschrieben und Lisa Lother hat diese 
farbig und künstlerisch illustriert.
„Spot an!“ startet am 12. Januar 2023 und erscheint jede Woche bis zur 
Premiere.
Seien Sie gespannt!

Gutscheine für „Alice im Wunderland“
Seit Montag dem 05. Dezember bietet die Weingartener Theaterkiste 
wieder Gutscheine für ihr neues Kindertheaterstück „Alice im 
Wunderland“ ab 5 Jahren an, erhältlich in der "Buchhandlung Carolin 
Wolf“.
Der Gutschein gilt für eine Aufführung Ihrer Wahl, aber der Gutschein ist 
keine Eintrittskarte und wird nicht für einen bestimmten Termin ausge-
stellt. Bitte tauschen Sie ihn zwischen dem 04. und dem 18. Februar 2023 
in der Buchhandlung gegen eine Eintrittskarte ein.
Am 04. Februar beginnt dort auch der reguläre Kartenverkauf.

Termine & Vorverkauf für "Alice im Wunderland"
Aufführungen sind am 26. Februar sowie am 04., 05. und 11. März 2023. 
Beginn ist jeweils um 15 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Einlass 
ab 14.30 Uhr.
Karten gibt es ab dem 04. Februar im Vorverkauf bei der "Buchhandung 
Carolin Wolf" in Weingarten. Kinder zahlen 4€, Erwachsene 6€.
Mehr Infos zum Stück und zur Theaterkiste unter www.theater-wein-
garten.de

Dies & Das
Initiative für soziale Zwecke Weingarten e.V.

Dies & Das, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56,
öffnet immer montags von 15-18 Uhr, donnerstags von 10-13 Uhr und 
jeden ersten Samstag im Monat von 10-13 Uhr.
Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Kleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten 
als Spende entgegen und geben diese gegen eine freiwillige Geldspende 
wieder ab. Die dadurch erzielten Einnahmen werden diversen 
Einrichtungen in Weingarten gespendet.
Unser kleines Café bietet montags frisch gebrühten Kaffee und leckeres 
Selbstgebackenes an.
Wir haben Urlaub vom 20. Dezember 2022 bis 15. Januar 2023 und 
wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues 
Jahr 2023.
Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889
Marianne Kunz, Tel.: 07244/9678246

Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingsarten
www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

 

 

 

Unsere Bürozeiten: 
Montag – Donnerstag 8.00 Uhr – 15.30 Uhr (durchgehend): Freitag 8.00 Uhr – 14.30 Uhr 

(Außer an gesetzlichen Feiertagen) 

Aufgrund der derzeitigen Corona Lage bitten wir Sie nicht ohne vorherige Terminvereinbarung 
in die Sozialstation zu kommen. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Tel.: 07244 – 94111 

sosta.stutensee-weingarten@web.de 
Wir sind in allen Fragen rund um die Pflege und Betreuung Ihr kompetenter 

Ansprechpartner. 

Die Mitarbeiter*innen wünschen Ihnen und Ihren Familien gesegnete 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023. 
Wir bedanken uns herzlich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bei  
unseren Patienten*innen, Arztpraxen sowie allen Kooperationspartnern. 

Weihnachtsfeier 2022
Am vergangenen Dienstag hatte das LandFrauen Team ihre Mitglieder 
zur Weihnachtsfeier in die Mineralix-Arena Weingarten eingeladen. 
Über 70 Mitglieder konnte das LandFrauenTeam willkommen heißen. 
Endlich durften wir nach der langen Pandemiezeit wieder gemeinsam 
die Weihnachtsfeier begehen. Festlich geschmückte Tische luden zum 
Platznehmen ein. Nach der Begrüßung durch die Vorständin Margareta 
Schaufelberger wurde das erste Weihnachtslied in Begleitung unserer 
Akkordeonspielerin Gabi Lenhard-Hendl angestimmt. Danach wurde ein 
wunderschönes Weihnachtsgedicht von Elisabeth Barth vorgetragen. 

Landfrauenverein
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Nach weiteren Weihnachtsliedern las Renate Messerschmidt die 
Geschichte des Weihnachtsmanns bzw. dem Nikolaus von Myra vor. Und 
plötzlich kam zur Überraschung Aller, tatsächlich der Nikolaus von Myra 
zur Tür herein, beladen mit einem Sack voll Geschenken. Der Nikolaus 
erzählte die Legende von den Drei Säcken. Dann nahm er das goldene 
Buch, schlug es auf und forderte die Vorstandsmitglieder auf einzeln zu 
ihm zu kommen. Für jedes Vorstandsmitglied hatte er eine passende 
Geschichte, die er vorlas. Zum Schluss durfte jeder, einschließlich den 
Mitgliedern, in den mit Geschenken gefüllten Sack des Nikolauses greifen. 
Gabi Lenhard-Hendl stimmte mit dem Akkordeon ein Weihnachtslied an 
und alle sangen mit. Eine Bereicherung am Ende der Feier war der Sketsch 
„Oma und Opa“ mit Anita Kieninger und Gabi Holzinger. Anschließend 
wurden noch einige Weihnachtslieder gesungen. Es war ein schöner 
abwechslungsreicher Nachmittag. Das LandFrauen Team wünschte allen 
Mitgliedern zum Schluss ein Frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr.

Weihnacht
Ich will Euch heute froh verkünden, dass
wir nun die vierte Kerze anzünden,
und Hoffen auf eine bessere Welt,
die in Liebe uns zusammen hält.
Nun leuchten am Kranze alle vier Kerzen,
unser Weihnachtsgruß, er kommt von Herzen.
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür,
Freude, Glück und Zufriedenheit wünschen wir dafür,
Bewahrt Euch im Herzen Frieden, Glaube, Liebe, Hoffnung.

Liebe Mitglieder und Freunde der LandFrauen 
wir wünschen euch und euren Familien von Herzen ein wunder-
schönes frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr mit viel Zeit für die schönen Dinge des 
Lebens.
Euer LandFrauenteam

Neujahrstreffen
Am 7. Januar 2023 wollen die Landfrauen, gemeinsam mit ihren 
Mitgliedern, den Beginn des Jahres 2023 feiern. Wir bitten um Anmeldung 
bis 4. Januar 2023 bei Margareta Schaufelberger 07244-9475900.

Rückblick 2022 und Weihnachtsgrüße
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Im April konnte das neue 
Papageienhaus feierlich eingeweiht und von unseren Aras als erste 
Bewohner in Augenschein genommen werden. Im Juni dann endlich 
nach langer Pause wieder eine Veranstaltung, unser Kruschdelmarkt. 
Nach den vielen Absagen der letzten beiden Jahre, hat es einfach Spaß 
gemacht, wieder ordentlich Leben im Park zu haben. Es waren viele nette 
„Kruschdler“ und „kruschdelfreudige“ Besucher da und auch das Wetter 
zeigte sich trotz gruseliger Voraussage von seiner besten Seite.
Zum Sommerfest im September starteten wir am Samstagabend mit 
einer fröhlichen Cocktailparty auf unserer Terrasse. Die Stimmung war 
mega, die Cocktails lecker und unser DJ sorgte für super Musik. So wurde 
ausgelassen bis in die Nacht gefeiert. Sonntags zum Sommerfest ging 
es dann etwas geruhsamer weiter mit gemütlichem Beisammensein, 
leckerem Essen und vielen netten Gesprächen.
Um das Jahr ausklingen zu lassen, luden wir Anfang Dezember zum 
„Weihnachtsfeschd“ in den Vogelpark. Auch hier wurde Samstags abends 
bereits ausgiebig mit warmen Cocktails bei Apres Ski Musik auf unserer 
Terrasse gefeiert. Für Weihnachtsstimmung am Sonntag sorgte neben 
den schön geschmückten Verkaufsständen auch unser wunderbarer 
Weihnachtsbaum. Nicht nur die Kinder staunten nicht schlecht, als der 
Nikolaus mit dem Bagger gefahren kam. Natürlich hatte er für jedes Kind 
eine Kleinigkeit dabei und nahm sich viel Zeit für die kleinen Gäste. 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder Veranstaltungen im Vogelpark 
Waldbrücke geben, auf die wir uns sehr freuen!     
Zum Jahresende möchten wir noch einmal herzlich DANKE sagen! An alle 
unsere unermüdlichen Ehrenamtlichen, 
Vereinsmitglieder, Paten, Fans und 
anderweitige Unterstützer. Es ist 
schön zu wissen, dass wir uns auf euch 
verlassen können und ohne Euch 
würde es nicht funktionieren. Danke 
für die Futter-und Materialspenden, 
Geldzuwendungen und andere Dinge. 
Es hilft uns sehr und wir können die 
gesparten Euros an anderer Stelle 
für das Wohl unserer Tiere einsetzen. 
Denn daran wird sich auch im neuen 
Jahr nichts ändern, wir sind für unsere 
Vögelchen da um ihnen das Leben im 
Vogelpark so angenehm wie es nur geht zu gestalten.
Das Team vom Vogelpark Waldbrücke wünscht frohe Weihnachten und 
einen Guten Start ins neue Jahr!

Verein der Vogelfreunde 1958

                                                                                                    

 

 
 
 
 
 

Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins der 
Vogelfreunde 1958 e.V. (oberer Vogelpark) sagt die Vorstandschaft 
vielen Dank für die vielfältige Unterstützung in dieser schwierigen 
Zeit.   
Wir wünschen Euch allen eine 
friedvolle und besinnliche 
Weihnachtszeit,  frohe Festtage 
und ein glückliches, erfolgreiches
und vor allem gesundes Jahr 
2023.

Tanzclub Kristall Weingarten e.V.

Aktuelles vom Tanzclub Kristall Weingarten e.V.:
Jeder Traum beginnt mit dem ersten Schritt……
Versuchen Sie einfach den Weg zum Standard- & Latein- Tanzen zu gehen.
Nur da gibt es doch vielleicht noch ein Problem: 2 linke Füße? Kein Talent 
zum Tanzen? Keine Zeit? Schlechte Erinnerungen an die Tanzschulzeit? 
Alles wieder vergessen?

Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.
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Trauen Sie sich….
Egal, ob Langsamer Walzer, Salsa oder Foxtrott – Tanzen macht Spaß und 
ist gesund.
Wir suchen tanzbegeisterte Paare, die ihr „Hobby“ gerne in unserem 
Verein pflegen und vertiefen möchten.
Egal ob Jung oder Alt, beim Tanzclub Kristall Weingarten lernen 
sie in ungezwungener Atmosphäre neue Tanzschritte kennen, oder 
erneuern und vertiefen ihr vorhandenes Potential in den Standard- und 
Lateinamerikanischen Tänzen.
Es spielt keine Rolle, ob sie Anfänger oder Fortgeschritten sind, 
zusammen mit netten Leuten können sie bei uns die Faszination des 
Tanzens erlernen. Einfach unverbindlich reinschnuppern.
Wir Tanzen, in Weingarten, im „Löwensaal" Gasthaus „Zum goldenen 
Löwen", Marktplatz 15
freitags: 19:00 – 20:00 Uhr (Fortgeschrittene)
sonntags: 19:00 – 20:00 Uhr (Anfänger) und 20.00 - 21.00 Uhr für 
Fortgeschrittene)
oder
dienstags: in Karlsdorf-Neuthard: 20:00 – 21:30 Uhr
im „Das Zentrum Studio für Tanz und Ballett“ Entenfang 3
Das letzte Tanzen für dieses Jahr findet am Freitag, 23. Dezember 
2022 statt.
Wir beginnen wieder im Neuen Jahr am Sonntag, 8. Januar 2023, zu 
den gewohnten Tanzzeiten.
Homepage: www.kristall-weingarten.de
oder telefonisch bei Martin Fischer, 01 76 / 22 04 61 64.
Wir haben noch freie Plätze bei unserem
Tanzwochenende 2023 in der Sportschule Steinbach
Termin: Faschingswochenende, Freitag 17. 02.2023 bis Sonntag, 19.02. 
2023. Anmeldung bei Martin Fischer, 01 76 / 22 04 61 64.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Jahrgang 1936/1937
Treffpunkt zum Mittagessen, Donnerstag 26. Januar 2023, 12.30 
Uhr im "Ed Edem" (früher Gärtnerklause) 
Herzlich Willkommen

Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Tim Fischböck übernimmt für die Rückrunde
Weingarten setzt für die Rückrunde der Kreisliga-Saison auf Tim Fischböck 
als Spielertrainer der ersten Mannschaft.
Assistiert wird er von Janik Busam, den wir - nach seiner Verletzung - auch 
gerne wieder auf dem Platz sehen wollen. Wir danken den beiden für ihr 
Engagement und wünschen maximalen Erfolg.

Winterpause und Weihnachtsgruß
Bis zum 15. Januar 2023 werden die Plätze und Kabinen im Waldstadion 
geschlossen bleiben.
Die FVgg Weingarten wünscht ihren Mitgliedern und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.
Nachdem die letzten Jahreswechsel vom Thema Corona dominiert 
waren, beschäftigt uns auf Vereinseben nun die Energiekrise, die uns im 
neuen Jahr noch vor große Herausforderungen stellen wird.
DANKE an alle Sponsoren, Unterstützer, Freunde und vor allem 
Ehrenamtliche, ohne deren großen Einsatz vieles nicht möglich gewesen 
wäre. Bleibt alle Gesund, verbringt besinnliche Tage, im neuen Jahr geht 
es mit neuem Schwung weiter.

NEWS 

Suchst Du noch ein Geschenk? 
Schenke 

Gesundheit, Bewegung und Wohlbefinden. 

Unsere Wertgutscheine für Kurse sind im GEGGUS 
Sportpark erhältlich. 

Weitere Infos zu den Gutscheinen: 
kurse@tsv-weingarten.de oder 

Tel. 0170-720 51 07

TSV - VEREINS

bewegt  vereint •  

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e.V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
wsw.tsv-weingarten.de/

Fackelwanderung der WSW-Abteilung des TSV am 6.1.2023
Wann: 6. Januar 2023 um 18 h
Wo: Jeder für sich, oder wer möchte, trifft sich um 17:15 h am Kirchplatz, 
um sich einer unserer 2 Gruppen anzuschließen, die Richtung Katzenberg 
und Eisberg laufen werden.
Bitte Taschenlampen mitbringen, da wir die Fackeln erst am Berg 
anzünden wollen.
Ende: Ca 19 h am Turmberg, wo wir gemeinsam den Abend bei selbst 
mitgebrachtem Glühwein/Punsch ausklingen lassen wollen.
Pakete: Paket 1 (Familienpaket):
4 Fackeln
1 Flasche Glühwein
1 Flasche Früchtepunsch
1 Knabberei
Paket 2 (Erwachsenenpaket):
2 Fackeln
1 Flasche Glühwein
1 Knabberei
Kosten:
Paket 1: 16 Euro
Paket 2: 11 Euro
Anmeldung: Bis 23.12.2022 an tani_scholl@yahoo.de
Bezahlung: Bis 28.12.2022 überweisen an:
TSV Weingarten/ WSW, IBAN DE16 6639 1200 0030 1119 07
Betreff: Fackelwanderung 2023
Abholung: Am 5.1.2023 von 16:30 und 18h im Geggus Sportpark
Der diesjährige Gewinn wird der eigenen Jugend des TSV und Blut e.V. zu 
gleichen Teilen zu Gute kommen.
Wir würden uns wieder über eine tolle Resonanz freuen!

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de
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SG Stutensee-Weingarten
www.sgsw.de

ME1-Bezirksliga2-1
SG Stutensee-Weingarten . Rhein-Neckar-Löwen 2: 16:28 (6:13) 
Chancenlos, aber trotzdem super gekämpft, so ist die kurze Beschreibung 
des gesamten Spiels sicherlich am zutreffendsten. Stark krankheits-
geschwächt ging man in die Partie gegen die Löwen und mit 1:0 ging 
man durch Phil auch gleich in Führung, aber das soll das erste und auch 
letzte Mal gewesen sein. Von Anfang an hielt der Gegner das Zepter in 
der Hand und war deutlich ballsicherer als unsere Jungs. Der Gegner 
verstand es zudem lange, weite Bälle zu spielen und konnte dadurch 
unsere Mannschaft einfach überlaufen. Bei der anfänglichen 3 gegen 3 
Aufstellung, zeigte sich die Ballsicherheit mit weiten Bällen, mit klarem 
Vorteil und so ging es dann mit 6:13 in die Halbzeit.
Hervorzuheben ist unser Torhüter Felix, der den Gegner fest im Griff hatte 
und dem besten Spieler der RNL, den ein oder anderen sicher geglaubten 
Schuss, fast schon gefangen hat. Die Mannschaft kämpfte von Anfang an 
und gibt auch in der 2 HZ den Kampf nicht auf und hielt lange gegen 
das schnelle Spiel der RNL stand. Wäre die Ballsicherheit in unserem Team 
besser gewesen, hätte es sicherlich nicht so deutlich ausgesehen, aber 
auch die Torabschlüsse sind weiterhin ein Manko unseres Teams und so 
wurden wieder zu viele Bälle am Tor vorbeigeworfen. Das Trainerteam 
hat die Defizite der Ballsicherheit und des unsicheren Torabschlusses 
sicherlich erkannt und wird entsprechende Trainingseinheiten bereits 
vorbereiten. Alles in Allem war es aber auch, trotz der vielen Kranken, ein 
gelungenes Spiel und der nächste Gegner kann ruhig kommen.
Es spielten: Im Feld: Karlson (3/1), Matteo, Luca (2), Sukkirth (6), Julian, 
Mats, Gunther, Phil (5) Im Tor: Felix B.

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de

18 Kämpfe, 18 Siege! Germanen krönen perfekte Saison
Mit einem weiteren Erfolgserlebnis und einer rauschenden Meisterfeier 
haben die Ringer des SV Germania die Saison in der Regionalliga 
Baden-Württemberg abgeschlossen. Gegen die SVG Nieder-Liebersbach 
bejubelten sie am Samstag ein 18:9. Nach dem 18. Sieg im 18. Kampf des 
Jahres knallten die Korken.
„Die Jungs haben eine perfekte Runde gerungen und auch nach dem 
frühzeitig feststehenden Aufstieg kein Stück nachgelassen. Dafür kann 
man ihnen nur ein großes Kompliment machen“, sagte der Sportliche 
Leiter der Germanen, Sebastian Mayer. Die Mineralix-Arena war zum 
Abschluss einer bemerkenswerten Saison noch mal proppenvoll – und 
das Team der beiden Trainer Frank Heinzelbecker und Waldemar Galwas 
noch mal richtig gefordert. Zur Pause lagen die Weingartener gegen 
die vom früheren SVG-Ringer Sven Lay trainierten Gäste sogar mit 4:9 
zurück. In der zweiten Halbzeit drehten sie den Spieß aber noch um – 
und wahrten so ihre Weiße Weste.

Für die größten Highlights des Abends sorgten Janis Heinzelbecker und 
Eric Ritter, die ihre Kämpfe jeweils in der Schlussphase noch für sich 
entschieden und die Halle dadurch zum Beben brachten. Auch Etienne 
Wyrich, Vasyl Shuptar und Jeremy Weinhold fuhren überzeugende 
Siege ein, Johnny Panait setzte sich knapp gegen den starken Louis Lay 
durch. Alishah Azimzada hatte keinen Gegner und gewann kampflos. 
Grigore Herta musste gegen Konstantin Gutsev doch noch seine erste 
Saisonniederlage hinnehmen. Auch der kurzfristig eingesprungene 
Farhan Muhammad und David Hirsch zogen jeweils den Kürzeren.
Der Stimmung in der Arena tat das aber keinen Abbruch. Neben der 

ersten wurde auch die zweite Mannschaft des SV Germania bis in die 
frühen Morgenstunden für ihren Aufstieg gefeiert. Und am Sonntag ging 
die Sause weiter – unter anderem mit einer Planwagen-Fahrt durch den 
Weingartener Ortskern. Kommende Saison gehen die beiden Teams also 
in der 2. Bundesliga und der Oberliga Nordbaden auf die Matte.
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle neben den Sportlern, Trainern, 
Betreuern und Vorstandsmitgliedern auch den vielen fleißigen Helfern, 
treuen Sponsoren und einzigartigen Fans der Germanen, ohne die 
es das Event Ringen in Weingarten in dieser Form nicht geben würde. 
Wieder einmal wurde ein Kapitel Ringsport-Geschichte geschrieben – 
gemeinsam und überaus erfolgreich. 2023 geht’s weiter!

Schützenverein Weingarten
www.svweingarten.com

Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und 
Gönnern des Schützenvereins Weingarten/
Baden sagt die Vorstandschaft vielen Dank 
für die vielfältige Unterstützung in dieser 
schwierigen Zeit.   
Wir wünschen Euch allen eine friedvolle und 
besinnliche Weihnachtszeit, frohe Festtage 
und ein glückliches, erfolgreiches
und vor allem gesundes Jahr 2023.

Weingartner Bogenschützen sammelten reihenweise Podestplätze
Nach der langen und heißen Sommersaison sind die Weingartner 
Bogenschützen sehr erfolgreich in die Hallensaison gestartet. Mit sage 
und schreibe 15 Teilnehmern haben sie bei den Kreismeisterschaften 
Bogenschießen in der Halle in Unteröwisheim ihre Gegner aufgemischt 
und kehrten mit insgesamt 13 Podestplätze zurück. Nach 60 Pfeilen auf 
18m geschossen hieß es am Ende sechsmal Platz 1, sechsmal Platz 2 und 
einmal Platz 3 für den SV Weingarten.
Stark vertreten waren dieses Jahr die Blankbogenschützen. Bereits 
unsere Jungschützen zeigten ihr Potential. Enola Herrmann gewann in 
der Jugendklasse und Ida Marie Weida sicherte sich in der Schülerklasse 
den 2. Platz. Ebenfalls den Sieg in ihren Altersklassen konnten Johanna 
Vollmer (Damenklasse) und Manfred Rüssel (Masterklasse) für sich 
verbuchen. Mit den Plätzen zwei (SV I – Manfred Rüssel, Ralf Weida und 
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Peter Böhlau) und vier (SV II – Christian Herrmann, Daniel und Johanna 
Vollmer) in der Mannschaftswertung setzten die Blankbogenschützen 
noch ein Sahnehäubchen oben drauf.
Auch die Recurvebogenschützen ließen sich nicht zweimal bitten und 
brachten etliche Podestplätze mit nach Hause. In der Seniorenklasse 
I holte sich Marius Lieber den Kreismeistertitel und bei den Senioren II 
belegte Wolfgang Hill Platz 2 vor seinem Vereinskameraden Martin Müller 
auf Platz 3. Und auch Fabian Schneider hatte ein glückliches Händchen 
und kehrte mit dem Vizekreismeistertitel in der Herrenklasse zurück. Mit 
dem Mannschaftskreismeistertitel machten die Recurvebogenschützen 
Wolfgang Hill, Marius Lieber und Martin Müller zudem ihr Glück perfekt.
Den Deckel drauf bei den Kreismeisterschaften machten die 
Compounder. Mit nur sieben Ringen Vorsprung siegte Gustl Böhm vor 
seinem Weingartner Mitstreiter Horst Schrader. Damit komplettierten 
die Compounder die eindrucksvolle Erfolgsserie der Weingartner 
Bogenschützen.
Ob die Ergebnisse auch für die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften 
reichen werden, werden die Limitzahlen zeigen. Wir jedenfalls drücken 
ganz fest die Daumen und wünschen weiterhin „alle ins Gold“.

Ergebnisse Kreismeisterschaft Bogenschießen in der Halle:
Blankbogen Schülerklasse
Ida Marie Weida - Platz 2
Blankbogen Jugendklasse
Enola Herrmann - Platz 1
Blankbogen Herrenklasse
Daniel Vollmer - Platz 4
Christian Herrmann - Platz 5
Blankbogen Damenklasse
Johanna Vollmer - Platz 1
Blankbogen Herrenklasse
Manfred Rüssel - Platz 1
Ralf Weida - Platz 4
Peter Böhlau - Platz 5
Robert Allmeroth - Platz 6
Blankbogen Mannschaft
Weingarten I - Platz 2
(M.Rüssel, R.Weida, P.Böhlau)
Weingarten II - Platz 4
(D. u. J. Vollmer, C.Herrmann)
Recurve Herrenklasse
Fabian Schneider - Platz 2
Recurve Seniorenklasse I
Marius Lieber - Platz 1
Recurve Seniorenklasse II
Wolfgang Hill - Platz 2
Martin Müller - Platz 3
Recurve Mannschaft
Weingarten - Platz 1
(W.Hill, M.Lieber, M.Müller)
Compound Seniorenklasse II
Gustl Böhm - Platz 1
Horst Schrader - Platz 2

Die Weingartner Blank- und Compoundbogenschützen.

Recurvebogenmannschaft und Blankbogenschützin Ida Marie Weida.

SV Weingarten übernimmt Tabellenführung
Drei Wettkämpfe – drei Siege. Oder anders gesagt, alle neun 
Einzelwettkämpfe und damit auch Mannschaftspunkte gingen bei 
den Luftpistolen-Rundenwettkämpfen des SK 11 Bruchsal an den SV 
Weingarten. Damit haben sich die Weingartner Luftpistolenschützen 
Aleksandar, Cekic, Henning Heck, Thomas Lansche und Andreas 
Fleckenstein an die Tabellenführung geschossen und bis jetzt souverän 
verteidigt. Noch stehen drei Wettkämpfe unter anderem auch mit 
dem Zweitplatzierten aus. Wir sind uns aber sicher, dass auch diese 
Herausforderung mit Bravour gemeistert wird. Wir drücken ganz fest die 
Daumen und wünschen weiterhin „gut Schuss“.
Dreikönigs- und Generationenschießen am 6. Januar 2023
Am 6. Januar 2023 startet der Schützenverein Weingarten mit dem 
traditionellen Dreikönigs- und Generationenschießen in das neue Jahr.
Hierbei treten Jung und Alt,von der Schüler- bis hin zur Seniorenklasse, 
gegeneinander an.Egal ob Pistolen-,Gewehr- oder Bogenschütze,es kann 
Jede und Jeder mitmachen.Alle sind herzlich willkommen.
Damit auch die Chancen für alle gleich sind,wird ganz ohne Hilfsmittel 
nur mit Handschuh und Blende auf Glücksscheiben geschossen.Dem 
Sieger winkt u.a. der Generationenwanderpokal.
Beginn ist wie immer um 10.00 Uhr und mit einem gemeinsamen 
Mittagessen werden wir in geselliger Runde das Turnier ausklingen 
lassen.
Also,Termin gleich vormerken!!! Je mehr mitmachen,umso spannender 
wird es.Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Termine:
06.01.2023 Dreikönigs- und Generationenschießen im Schützenhaus, 
Beginn: 10.00 Uhr
21.01.2023 Kreisschützenabend Waldseehalle „Huber Forum“ in Forst, 
Beginn: 19.30 Uhr
03.02.2023 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19:00 Uhr

TTC Weingarten 1955 e.V.
www.ttc-weingarten-baden.de

Vorrundenabschluss
Die Jugendmannschaften des TTC Weingarten haben die Vorrunde der 
Verbandsspiele durchweg erfolgreich abgeschlossen:
Jugend 19/1 Bezirksklasse 2. Platz 5:3 Punkte 25:15 Sätze
Jugend 19/2 Kreisliga 5. Platz 0:8 Punkte 3:37 Sätze
Jugend 15/1 Kreisliga 1. Platz 7:1 Punkte 30:10 Sätze
Jugend 15/2 Kreisklasse 1. Platz 7:1 Punkte 26:14 Sätze
Jugend 15/3 Kreisklasse 2. Platz 4:2 Punkte 23:7 Sätze
Um den reibungslosen Ablauf und die sportlichen Belange kümmerten 
sich die Betreuer Jürgen Häcker, Fabian Elxnath, Alexander Bäuerle, 
Gerald Noee, Alexander Bäuerle, Karlheinz Weida und Nicola Kling. 
Die Jugendabteilung bedankt sich für das Engagement.
Trainingszeiten über den Jahreswechsel 
Von Mittwoch 21.12.2022. bis 07.01.2023 bleibt die Halle geschlossen.
Ab Mittwoch 11.01.2023 findet das Training zu den gewohnten Zeiten 
statt.
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Der TTC Weingarten wünscht all seinen Mitgliedern und Unterstützern 
frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Verbunden mit allen guten Wünschen für ein schönes und 
gesundes Jahr 2023! (ttc.)

Reitverein Weingarten
www.reitverein-weingarten.de

Der Reit,- Fahr- und Zuchtverein Weingarten wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023.

Anglerverein Weingarten
www.anglerverein-weingarten.de

Der Anglerverein lädt zu seiner Generalversammlung am 10.2. 2023 
um 19 Uhr 30 in das Restaurant Fischer’s Fritz ein.
Die Tagesordnung sieht vor:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Jahresrückblick
4. Ehrungen
5. Aufnahme der Gäste zu Mitgliedern
6. Berichte des Jugendwarts und des Wasserwarts sowie der Abteilung 
SSK
7. Kassenbericht für das Jahr 2022
8. Prüfungsbericht der Kassenprüfer für das Jahr 2022
9. Antrag auf Entlastung des Vorstands und des Kassiers
10. Wahl des Ehrenvorstands
11. Verschiedenes
Aufnahmeanträge zu TOP 11 sind bis spätestens 24.1.2023 bei der 
Vorstandschaft abzugeben (Kevin Kunle, Georg Hajok, Thomas Sebold, 
Stephen Dörr).
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme aller Mitglieder.
Ansonsten wünscht die Vorstandschaft allen Gästen und Mitgliedern ein 
fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr

Behinderten- und Rehabilitationssport-
verein Weingarten e.V.

 
 

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein  

Weingarten e.V. 

Weihnachtsgruß 
Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr mit viel Gesundheit und Glück.
Am 09.01.2023 starten wir wieder mit der Orthopädischen Gymnastik 
um 17.30 Uhr in der Mineralix-Arena 
Ebenso geht es mit dem Herzsport weiter am Mittwoch, den 11.01.2023 
16.30 Uhr in der Mineralix-Arena
Kontakt zum Verein und Neuanmeldungen:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender 
Behinderten- und Rehabilitationssportverein Weingarten e. V.
07244/1325, postmaster@bsv-weingarten.de

"Oh, wie ist es schön, wenn Weihnachten ist!
Ich wünschte nur, dass ein wenig öfter Weihnachten wäre."
-Astrid Lindgren-
Wir wünschen Euch ein wunderbares Weihnachtsfest im Kreise Eurer 
Liebsten und erholsame Feiertage.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.
www.skiclubstabil.de

Änderungen der Skigymnastik-Startzeit am 23. und 30.12.!!
Wichtiger Hinweis, die Skigymnastik findet an den nächsten beiden 
Freitagen, also am 23. und 30.12. jeweils von 19:15 -20:15 Uhr statt, also 
einen Stunde später.

SkiCamp8:14 im Januar 2023, SEI DABEI
Am Wochenende 20.-22.01.2023 findet wieder unser SkiCamp8:14 für 
Kinder und Jugendliche von 8-14 Jahren im Nordschwarzwald statt. Es 
erwarten euch drei Tage mit Spaß und Spiel, sowie Komplettbetreuung 
und Skikurs durch die Ski-Club Stabil SnowAcademy. Der Preis für 
Vollverpflegung inkl. Skipass und Ski- und Snowboardkurse beträgt 
120€. Wir haben noch einige Plätze frei. Das wäre sicher auch ein tolles 
Weihnachtsgeschenk. Alle Infos auf www.skiclubstabil.de

Ein tolles Wochenende wartet wieder vom 20.-22.01.2023 im Schwarzwald

ActivePlus Weingarten e.V.
www.active-plus-ev.de

Ein Jahr ist nichts, wenn du's verputzt-
Ein Jahr ist viel, wenn du es nutzt!
Das Team vom ActivePlus Weingarten e.V. wünscht wunderschöne und 
erholsame Weihnachten & Feiertage und einen gesunden Rutsch ins 
neue Jahr! Wir freuen uns auf ein weiteres sportliches, gesundes und 
lustiges 2023 mit Euch!

Judo-Club Weingarten e.V.




